
Um ein Haar wäre heuer 
der schöne, in den bay-
rischen Farben weißblau 

gestrichene Echinger Maibaum 
von einer frechen Diebesban-
de aus Goldach von seinem 
bewachten Übergangsstand-
ort auf dem Vilserhof gestoh-
len worden! Doch Hans Fischer 

bemerkte verdächtige Fahrzeu-
ge und Geräusche und konnte 
zusammen mit seinem Sohn 
den Klau mit ganzem Körper-
einsatz verhindern.
Am 1. Mai, bekanntlich ja auch 
der Tag der Arbeit, hieß es 
dann für die Echinger Burschen, 
in deren kundigen Händen und 

kräftigen Armen das Aufrich-
ten des Maibaums traditions-
gemäß liegt, früh aufzustehen. 
Nach dem Transport des Mai-
baums zum Huberwirt gab es 
noch vielerlei Vorarbeiten zu 
leisten, wie das Anbringen des 
Fähnchens und der 16 Wappen, 
der grünen Girlande sowie der 

Kränze. Jedes Jahr zählt auf’s 
Neue auch die gekonnte Spezi-
alanfertigung der „Schwalben“ 
zu den notwendigen Verrichtun-
gen. 
Von einer großen, bunten 
Zuschauerkulisse, strahlen-
dem Sonnenschein und mu-
sikalischer Untermalung des 

Monatlich an alle Haushalte
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 Immer aktuell unter www.echinger-echo.de

Sonnenschein, Maibaum und neuer Bürgermeister 
Eching begrüßt den Monat Mai
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> Unter www.echinger-echo.de 
finden Sie viele weitere Fotos.
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Komm´ in unser Team! Elektriker / Mitarbeiter gesucht!
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Musikvereins Sankt Andre-
as motiviert, verrichteten die 
Mannen sodann nach überlie-
fertem Brauchtum ihr Gemein-
schaftswerk mittels Spitzbuam, 
Schwalben und Muskelkraft, 
wenn auch mit Absicherung 
der Feuerwehr. Der Baum, der 
ursprünglich aus dem Sünz-
hauser Forst stammt, und ex-
akt die am Standort zulässige 
Gesamthöhe von 28 Metern 
misst, wurde heuer in den 
bayrischen Farben weißblau 
bemalt. Und mit dem Glo-
ckenschlag 12 Uhr stand der 
Maibaum 2026, anlässlich des 
80jährigen Vereinsjubiläums 
krachend begrüßt von Böller-
schüssen, in seiner aufrech-
ten Endposition. Auch ein Se-
gen der Geistlichkeit mit dem 
evangelischen Pfarrer Mar-
kus Krusche und dem katho-
lischen Pfarrreferenten Josef 
Six gehörte dazu. Gestiftet hat 
ihn heuer der ehemalige Bur-
schenvorstand Josef (Seppi) 
Kurz. 
Einen Bilderbuchstart für seinen 
Dienstantritt am 1. Mai 2026 
war Echings neu gewähltem 
Bürgermeister Michael Steiger-
wald vergönnt, zu dessen ers-
ten Amtshandlungen eine kurze 
Maibaumansprache und zuvor 

bereits das Anpacken beim 
Maibaumaufstellen zählte, den 
er künftig von seinem Arbeits-
zimmer im Rathaus immer im 
Blick haben wird. 

Bürgerplatz wird beim 
Maifest zum Biergarten
Im Anschluss daran waren groß 
und klein vom gastgebenden 
Burschenverein zum gelunge-
nen Start in den Wonnemonat 
Mail zum gemeinsamen Fest 
auf dem Bürgerplatz und den 
angrenzenden Theatergarten 
eingeladen, womit sich das 
Ortszentrum in einen gemütli-
chen Biergarten verwandelte. 
Das reichhaltige Speisen- und 
Getränkeangebot und die 
zünftige Blasmusik vom Musik-
verein taten ein übriges, die 
Echinger zu unterhalten und zu 
verwöhnen, die ausgiebig das 
schöne Wetter, die vielseitige 
Verpflegung vom Steckerlfisch 
über den Schweinsbraten bis 
zu Kuchen und Torte und die 
gute Gesellschaft genießen 
konnten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.



Eine einladende Programm-
vielfalt zum Thema „wie 
mobil ist Eching aufge-

stellt?“ bot der Mobilitätstag 
auf dem Bürgerplatz am Sams-
tag, 25. April. Dem Veranstal-
tungsbündnis, zu dem die Ge-
meinde Eching, der ADFC, das 
ASZ-Mehrgenerationenhaus, 
der Klimabeirat und der Verein 
Stadtteil-Auto gehörten, ging 
es um eine informative und kri-
tische Bestandsaufnahme bei 
umwelt-, klima- und menschen-
freundlicher Mobilität, um An-
regungen und zukünftige Pla-
nungen und nicht zuletzt um 
Verbesserungspotential. Im Fo-
kus der großen Klimafrühlings- 
Gemeinschafts-Aktion für groß 
und klein: das Fahrrad. 
Am Pavillon der Gemeinde, die 
2023 (und bis 2029) als fahrrad-
freundlich zertifiziert wurde, gab 
es Informationen unter ande-
rem zum Radwegekonzept und 

seinen weiteren Ausbau, über 
Leih- und Sharing-Angebote bis 
zur Erweiterung und Verbesse-
rung des ÖPNV mit Orts- und 
Ringbus und natürlich die ent-
sprechenden (Fahrrad-)Karten 
und Fahrpläne. Hoch im oder 
auch voll auf Kurs rollt das kos-
tenlos ausleihbare E-Lastenrad 
Nora (Abkürzung für Nord-Alli-
anz-Rad) durch die Gemeinde. 
Wer Nora testen wollte, durfte 
eine kleine Proberunde auf dem 
Bürgerplatz drehen und konnte 
sich über die Ausleihmodalitäten 
direkt bei Echings Mobilitätsbe-
auftragtem David Rehbach infor-
mieren. „Wir haben mittlerweile 
gut 100 registrierte Nutzer. An 
Wochenenden in den Sommer-
monaten ist Nora ständig ge-
bucht,“ berichtete er. Als „Mei-
lenstein“ in punkto Verknüpfung 
von öffentlichem Nah- und in-
dividuellem Radverkehr nannte 
Rehbach das in Eching Anfang 

Mai neu eingeführte MVV-Leih-
rad-System MyRadl, das in der 
ganzen Region attraktive Ver-
kehrsanbindungen für Beruf und 
Freizeit schafft. 
Mit fröhlicher Live-Musik zur 
passenden gesanglicher Berei-
cherung traten die Singklassen 
der Grundschule an der Dan-
ziger Straße unter Leitung von 
Corinna Enßlin auf. Wer wollte, 
konnte – je nach Alter und Ge-
schick – zwei-, drei- oder auch 
vierrädrige Gefährte durch ei-
nen Hindernisparcours steuern 
oder seine Balance beim Stel-
zengehen, Einradfahren oder 
auf dem Pedalo testen. Ger-
ne wurde auch der fachkundi-
ge Reparatur-Service oder die 
Diebstahl-Codierung mit Por-
traits fahrradfreundlicher Groß-
städte wie Kopenhagen, Paris 
und Amsterdam, der im schatti-
gen Theatergärtchen aufgeführt 
wurde. In diesen und weiteren 

Metropolen ist es gelungen, mit 
geeigneter Infrastruktur eine 
Verkehrswende herbeizuführen 
und damit einen Umstieg vom 
Auto aufs Rad zu forcieren, hin 
zu besserer Luft und grüneren 
Innenstädten – und damit zu 
mehr Lebensqualität. 
Erneut waren auch Tommaso 
Weller und Jakob Wall, die im 
Frühjahr mit dem Tallbike von 
München nach Peking 13.000 
Kilometer und über 13.000 Euro 
zugunsten der Deutschen Krebs-
hilfe erradelt hatten, in Eching 
zu Gast und zeigten einen ein-
drucksvollen Diavortrag über 
ihre abenteuerliche Benefiz-Tour. 
Werbung in eigener Sache 
machte – last but not least − 
das ASZ/Mehrgenerationen-
haus und sein Trägerverein „Äl-
ter werden in Eching“. Zur 
erst kürzlich erweiterten „Mo-
bilitätspalette“ insbesonde-
re für ältere und/oder behin-
derte Mitbürger gehört der 
neue, hybride Mehrsitzer, der 
rollstuhlgerecht umgebaut  
wurde. 

„Bunte Räder für Eching“ 
Besonders bunt ging es bei der 
Kreativ-Aktion des Klimabeirats 
„Bunte Fahrräder für Eching“ 
rund. Drei alte ausgediente 
Fahrräder wurden, vor allem von 
jungen Malern, auf dem Bür-
gerplatz mit Pinsel, Farben und 
Deko in knallige Kunstwerke ver-
wandelt. 
Parallel dazu beteiligen sich 
mehrere Echinger Kinderta-
gestätten und Horte am Projekt 
„Bunte Räder.“ Dort werden 
rund 16 Räder zu fantasievollen 
Skulpturen aufgepeppt und sol-
len an verschiedenen Standor-
ten im Gemeindegebiet als 
„Klimabotschafter“ fungieren. 
Sie tragen dann Schilder mit 
einprägsamen Slogans wie 
etwa: „Kleine Beine, große 
Fahrt: Radeln ist smart“. Die 
schönsten Räder werden im Mai 
und Juni per Eching App- von 
hoffentlich vielen Bürgern ge-
wählt und abschließend öffent-
lich prämiert. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Mobilitätstag auf dem Bürgerplatz 
Großer Anklang für buntes Informations-, Mitmach-,  
und Unterhaltungsprogramm

„Rund und bunt“ , die Kunst- und Mitmach-Aktion des Klimabeirats „Bunte Räder für Eching“

Propagierten bei ihrem Auftritt musikalisch das „Fahrrad fahr’n“, die Singklassen unter Leitung von Corinna Enßlin
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Klimabeirat belohnt kreative Nistkästenbauer

Natur-, Arten und Vogel-
schutz fängt im Kleinen 
an, auch darauf woll-

te der Echinger Klimabeirat, 
jahreszeitlich passend, im Kli-
mafrühling aufmerksam ma-
chen. Dazu hatte er kürzlich ei-
nen Work-Shop für klein und 
groß ausgelobt, bei dem rund 
zwei Dutzend artgerechte Mei-
senkästen aus Naturholz zu-
sammengebaut und kreativ ge-
staltet wurden. 
Mittlerweile hängen die Vogel-
Behausungen, dafür gibt es die 
entsprechenden Fotobeweise, 

in verschiedenen Echinger Gär-
ten, bereit für ihre gefiederten 
Bewohner.
Das Projekt wurde in Form ei-
ner kleinen Bilderausstellung, 
Fotografin war Kathrin Mid-
delhoff, dokumentiert und auf 
Pinnwänden festgehalten. Die-
se standen im Mittelpunkt der 
abschließenden Preisvergabe 
für die ambitionierten Vogel-
freunde. Einen erfolgreichen 
Erstbezug verkündete eine 
Teilnehmerin beim Treffen der 
Nistkästen-Bauer im Rathaus 
mit Augenzwinkern und den 

Worten:  „Wir haben eine Mei-
se: Ein Vogelpärchen hat unse-
ren Meisenkasten sofort nach 
dem Anbringen in Besitz ge-
nommen.“
Ursprünglich sollte das schöns-
te Nistkasten-Unikat gekürt 
und die nummerierten Haupt-
preise in einem Ranking verge-
ben werden. Zwischenzeitlich 
hat sich eine andere Überle-
gung durchgesetzt, denn „es 
sind einfach alle Vogelhäuschen 
wunderschön geworden“, er-
läuterte Initiatorin Sina Nagl. 
Deshalb durfte dann das Los 

entscheiden und sich die anwe-
senden Kinder als Glücksfeen 
betätigen. Verlost wurden tolle 
Insekten- und Bienenhotels, 
eine Futterstation für Singvögel 
und als Spende der Fairtrade-
Gruppe, „faire Schokis“ aus der 
Eching-Edition, als kleines Dan-
keschön und zur Ermutigung, 
sich weiterhin für Natur- und 
damit auch Klimaschutz einzu-
setzen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Haben sich um schöne und 
artgerechte Nistkästen für heimische 

Singvögel gekümmert: die kleinen 
und großen Handwerker, die sich an 
einem kreativen Work-Shop beteiligt 

hatten, bei der Preisverleihung 
kürzlich im Echinger Rathaus, 

zusammen mit den Veranstaltern aus 
Reihen des Klimabeirats.

seit über

ECHINGER ECHO | 5. Ausgabe | 20. Mai 2026 5  



6  ECHINGER ECHO | 5. Ausgabe | 20. Mai 2026
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Klangvolle Werbung in eigener Sache 
Echinger Musikschule zeigt beim Tag der offenen Tür, was in ihr steckt

Beim Tag der offenen Mu-
sikschule am Samstag,  
25. April, wurde die Mu-

sikschule bei ihrer Werbung in 
eigener Sache von strahlendem 
Sonnenschein unterstützt und 
ebenso von Elternbeirat und 
Förderverein. Dort unterrichten 
rund 30 ausgebildete Musikpä-
dagogen in etwa ebenso vielen 
Fächern zirka 1250 Schüler von 
einem bis über 80 Jahre, drei 
Viertel im Alter zwischen sechs 
und 19 Jahren. Damit ist die 
Musikschule die größte Schule 
in der Gemeinde Eching. 

Viele große und kleine Besu-
cher fanden den Weg in die 
verschiedenen Unterrichtsräu-
me und den Manfred-Bernt-
Saal, wo sie einen klangvollen 
Eindruck vom musikalischen 
Innenleben der kommuna-
len Einrichtung unter Leitung 
von Katrin Masius mit ihrem 
breitgefächerten Instrumen-
tal-, Chor-, Gesang-, Ensemb-
le- und Tanzangebot für jedes 
Lebensalter gewinnen konn-
ten. Primär hieß es da „Do it 
yourself“ beim Kennenlernen 
und vorsichtigen Ausprobie-
ren von Saiten-, Blas-, Tasten- 
und Percussion-Instrumenten. 
Da durften zukünftige Schlag-
zeuger mal kräftig auf die Pau-
ke hauen oder potentielle Kla-
viervirtuosen auf die Tasten 
drücken um herauszufinden, 
welches wohl das richtige Ins-
trument sei. 

Die wichtigsten Botschafter 
der Musikschule aber waren 
unbestritten die jungen Nach-
wuchs-Instrumentalisten und 
Sänger selbst. In verschiede-
nen Auftritten und Vorspie-
len vermochten sie einen Ein-
druck von Qualität und Vielfalt 
des Unterrichtsangebotes zu 
vermitteln. Vor allem zeigten 
sie deutlich, wie viel Freude 
die Beherrschung eines Instru-
mentes und vor allem auch das 
gemeinsame Singen und Musi-
zieren macht. Exemplarisch ge-
nannt werden sollen die über 
50 kleinen Sänger der drei Kin-
derchöre unter Leitung von 
Katrin Masius. Bei ihrem Auf-
tritt im vollen Manfred-Bernt-
Saal sah man nur strahlen-
de Gesichter und konnte sich 
bei den ebenso fröhlichen, wie 
text-und tonsicher vorgetra-
genen Liedern von der guten 
Laune anstecken lassen. Vom 
Einsingen mit dem bekannten 

Volkskanon Bruder Jakob, über 
das Pumuckl-Lied vom Kobold 
mit dem roten Haar bis zu Mo-
zarts kleiner Nachtmusik als 
charmantes Kinderlied blieben 
sie konzentriert. „Da geht ei-
nem richtig das Herz auf“ war 
von einer Oma im Publikum zu 
hören. 

Ein guter Einstieg in die Welt 
der Instrumente bietet das In-
strumentenkarussell. Bei die-
sem besonderen Format ha-
ben Kinder im Alter von sechs 
bis acht Jahren die Möglich-
keit, über ein Schuljahr acht 

verschiedene Instrumente 
kennenzulernen und aus-
zuprobieren, jede Woche  
30 Minuten. Ergänzt wird der 
instrumentale Schnupperun-
terricht durch einen ebenfalls 
halbstündigen Grundkurs, in 
dem einfache Rhythmusspiele, 
Lieder, Einsatz von Orffinstru-
menten und Bewegungsspiele 
sowie die Grundlagen des No-
tensystems vermittelt werden. 

Neu ab September sind die 
Musik- und Bewegungswerk-
statt für Kinder zwischen sechs 
und zehn Jahren, die gerne sin-
gen und zusammen mit ande-
ren Musik machen Lieder sin-
gen, trommeln oder Xylophon 
spielen, und tanzen wollen und 
das Ganze ohne Noten und 
ohne Hausaufgaben, dafür aber 
mit viel Fantasie.
Erstmals angeboten wird auch 
eine Big Band für Erwachsene 
unter Leitung von Daniel Frie-
derich. (Mittwoch, 19:30 bis 
20:30 Uhr). 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Mehr Infos (einschließlich Anmeldeformular und gültige 
Gebührenordnung, aktuelle Hinweise zum Kollegium und 
zum vielstimmigen Angebot der Echinger Musikschule, zu 
Aufführungen, Chören und Instrumentalensembles, auf 
der Homepage unter www.echinger-musikschule.de

Der Anmeldezeitraum für alle Angebote an der Musik-
schule läuft bis zum 31. Mai 2026. 
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Gesamtschülerzahl aktuell: ca. 1250 
Elementarstufe 	 1-5 jährige............10%
(Früherziehung im Kindergarten, Singen-Spielen-Tanzen, Chor) 

Primärstufe 	 6-9 jährige............40 %
(Grundschule Singklassen, Instrumentenkarussell, Chöre, Unterricht)

Sekundarstufe I 	10-13 jährige........25%
(Streicher-/Bläserklasse am OMG, Unterricht, Ensembles)

Sekundarstufe II 	14-19 jährige........10%
(Unterricht, Ensembles)

Erwachsene 	 20-80jährige.........15% 
(Unterricht, Chor, Erwachsenenensembles)



Von einer positiven Ge-
samtentwicklung des 
Bildungsangebots „vor 

Ort“ konnte Echings vhs-Ge-
schäftsführerin Daniela Kirsch-
stein den Vereinsmitgliedern 
am 15. April bei der Jahres-
hauptversammlung der Volks-
hochschule im Sitzungssaal des 
Rathauses berichten. 

 „Für 2025 waren 993 Veran-
staltungen geplant, von de-
nen 602 durchgeführt wurden 
– eine gesteigerte Effizienz 
mit einer Realisierungsquote 
von 60,62 % (Vorjahr 57 %)“ 
legte sie die wesentlichen 
Leistungszahlen vor. Mit 7.655 
Teilnahmen bleibt die Nach-
frage auf konstant hohem Ni-
veau. Bandbreite und themati-
sche Vielfalt einer engagierten 
Bildungsarbeit vor Ort The-
matische Reihen und Projek-
te zur Orts- und Zeitgeschich-
te wie „80 Jahre Kriegsende“ 
einerseits, Aktionen gegen 
Rassismus und Ausländer-
feindlichkeit und Zukunftsthe-
men wie Nachhaltigkeit und 
Energiewende andererseits 
und die damit verbundene 

Zusammenarbeit mit Gemein-
dearchiv, Klimabeirat, Fair-
trade-Gruppe, Alten- und 
Servicezentrum, lokalen Un-
ternehmen sowie weiteren In-
stitutionen und Vereinen. Fi-
nanzielle Stabilität ergibt sich 
insbesondere durch Kursge-
bühren sowie verlässliche Rah-
menbedingungen seitens der 
Gemeinde, die die Erwachse-
nenbildung mit 16 Euro pro 
Einwohner unterstützt. Inves-
titionen in die technische Aus-
stattung ermöglichen flexible 
Kombinationen aus Präsenz- 
und Hybridkursen. 

Zum Jahresende wurde nach 
einigen Verzögerungen die 
überarbeitete Satzung ins Ver-
einsregister eingetragen, die 
mit einer Trennung von Ver-
einsvorsitz und Aufsichtsrat 
eine klare Struktur auf der Füh-
rungsebene vorgibt. 

Ein wichtiger Schritt war die 
Schaffung einer zusätzlichen 
Stelle für Social Media, die 
2026 besetzt wurde. Studentin 
Nicola Uebach verstärkt seit-
dem das Team und trägt zum 

Ausbau der Öffentlichkeitsar-
beit bei. Ergänzend zum Pro-
grammheft wurden 2025 ziel-
gruppenspezifische Flyer 
entwickelt, etwa für Kinder, Fa-
milien, Unternehmen und den 
Standort Fahrenzhausen.

Für die Zukunft liegt ein 
Schwerpunkt auf Internatio-
nalisierung und nachhaltiger 
Bildung. Im Fokus stehen da-
bei auch Echings Partnerge-
meinden. So wird etwa mit 
dem oberitalienischen Trez-
zano eine Kooperation im Be-
reich Sprachen angedacht. 
Besonders erfreulich: im Rah-
men der vom Entwicklungs-
hilfeministerium geförderten 
kommunalen Klimapartner-
schaften konnte eine vor 40 
Jahren geschlossene Städte-
freundschaft zwischen Eching 
und Urubamba (Peru) wieder-
belebt werden. Dort hat der 
1986 gegründeten AK Ent-
wicklungshilfe seine ersten 
Projekte realisiert, den Bau ei-
ner Brücke und die Installation 
eines komplexen Wasserlei-
tungssystems, die noch im-
mer funktionieren. Daran soll 

angeknüpft werden, um ge-
meinsame Strategien im Um-
gang mit den Folgen des Kli-
mawandels zu entwickeln. 

Im Aufsichtsrat steht ein Wech-
sel an (beziehungsweise ist zum 
Zeitpunkt des Erscheinens der 
EE-Maiausgabe schon vollzo-
gen). Nach dem Abschied von 
Bürgermeister Sebastian Thaler 
als Aufsichtsratsvorsitzender 
übernimmt ab Mai qua Amt 
sein Nachfolger Michael Stei-
gerwald den Vorsitz. Geschäfts-
führerin Daniela Kirschstein und 
Echings scheidender Bürger-
meister drückten gegenseitig 
ihren herzlichen Dank für eine 
harmonische und vertrauens-
volle Zusammenarbeit aus. 
Kirschstein führte aus, dass 
Thaler der Einrichtung „mit 
Neugier, Offenheit und Mut  
begegnet“ sei, und „uns alle 
Freiheiten gelassen“ habe. Die-
ser betonte seinerseits, dass er 
sehr gerne „ein tolles, enga-
giertes Team habe machen las-
sen“ und damit stets gut bera-
ten gewesen sei. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Positive Entwicklungen bei der vhs Eching – und ein Abschied

Zum Abschied Blumen, Wertschätzung und Dank: Die vhs-Führung verabschiedet Aufsichtsratsvorsitzenden und Bürgermeister Sebastian Thaler (Mitte): 
von links nach rechts: vhs-Vorsitzende und Geschäftsführerin Daniela Kirschstein, Beirätin Gisela Duong, stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende Sybille 
Schmidtchen, stellvertretende Geschäftsführerin und Aufsichtsratsvorsitzende Ulrike Brandstetter und die beiden vhs-Mitarbeiterinnen Claudia Matteo 
und Andrea Hofmeier.
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In drei Einaktern begeister-
te die ASZ-Theatergruppe 
in vier restlos ausverkauften 

Vorstellungen ihr Publikum und 
sorgte mit komödiantischem 
Talent und greifbarer Spielfreu-
de dafür, dass das Publikum 
einen wunderbaren Theater-
nachmittag erleben durfte, bei 
dem sich der eine oder andere 
möglicherweise auch an Laurel 
und Hardy, Charly Chaplin oder  
Loriot erinnert haben mag.
Sicherlich hätte auch das be-
rühmte Komikerduo Karl Va-
lentin und Liesl Karlstadt 
seine Freude an den Vorstel-
lungen des ASZ-Ensembles ge-
habt, die fast einhundert Jah-
re nach der Uraufführung die 
Stücke „Der Theaterbesuch“ 
(1933), „Im Fotoatelier“ (1927) 
und „Der Firmling“ (1922) wir-
kungsvoll und sorgfältig in Sze-
ne gesetzt haben. Unter der 
bewährten Regie von Sigi Weis-
sthanner spielten Barbara Ber-
ger, Diana Leitner, Gertraud 
Peruzzi, Manfred Peruzzi, Irmi 
Ponath, Josef Schätzl – auch 
als Gitarren- und Gesangsbe-
gleitung, Hanni Schlamp, Hei-
ke von Detten-Krey und Oskar 
Weissthanner. 
Das Programm begann, ge-
wissermaßen als thematische 
Einstimmung, mit dem Sketch 
„Der Theaterbesuch“, genau 

genommen, ein etwas irrefüh-
render Titel. Zu sehen sind gro-
teske und absurd anmutende 
„Szenen einer Ehe“ voller Si-
tuationskomik, als ein älteres 
Ehepaar (Irmi Ponath und Os-
kar Weissthanner) Theaterkar-
ten geschenkt bekommen hat 
und sich als völlig überfordert 
in der Vorbereitung auf das 
ungewohnte Ereignis erweist. 
Und dann stellt sich nach vieler-
lei Komplikationen und Gezänk 
zum Schluss heraus, dass alle 
Hektik überflüssig war, denn 
die Karten sind erst für die Vor-
stellung am nächsten Tag.
Das Sprichwort „ist die Katze 
aus dem Haus, tanzen die Mäu-
se auf dem Tisch“ lässt sich  
in dem Sketch „Das Foto- 
atelier“ folgendermaßen über-
setzen: Ist der Fotograf und 
Meister (Manfred Peruzzi) aus 
dem Haus, wollen Lehrling 
Heinrich (Oskar Weissthanner) 
und Geselle Alfons (Diana Leit-
ner), die nun sturmfreie Bude 
zum Faulenzen und Rauchen 
nutzen. Doch zur Verzweif-
lung der unfähig-ungeschick-
ten Hiwis und zum Amüsement 
des Publikums gibt sich diver-
se Kundschaft die Klinke in die 
Hand. Nach einer Bäuerin (Irmi 
Schlamp), die ein Babyfoto von 
ihrem kleinen Enkel haben will 
und einem zackig-„scharfen“ 

Scharfrichter (Heike von Det-
ten-Krey) gipfelt das absurd-
skurrile Szenario im Besuch 
eines sehr ungleichen Hoch-
zeitspaares (in bewusst ver-
tauschten Rollen Barbara Ber-
ger als ellenlanger Bräutigam 
und Josef Schätzl als mehr ältli-
che als liebliche Braut). Die bei-
den auf die Fotoplatte zu be-
kommen, selbst im länglichen 
Querformat, erweist sich als un-
lösbare Herausforderung.   
Der abschließende Sketch „der 
Firmling“ beinhaltet für die 
meisten Ensemble-Mitglieder 
im wahrsten Sinne des Wortes 
ein „Gastspiel“, denn sie bilden 
als Gäste in einem piekfeinen 
Weinlokal als „gehobene Ge-
sellschaft“ den Rahmen für die 
beiden Hauptdarsteller. Als an-
getrunkener Vater und sein ki-
chernder Sohn Bepperl glänzen 

Oskar Weissthanner und Diana 
Leitner und liefern eine hochka-
rätige slaptstickreiche Vorstel-
lung. Das wilde Durcheinander, 
das Weissthanner/Leitner mit 
Mobiliar, Getränken, den be-
stellten Makkaroni und nicht zu 
vergessen der Sprache endet in 
völligem Chaos: „Ganz großes 
Kino!“.
Die fantastische Gemein-
schaftsleistung wurde zum 
Schluss mit begeistertem und 
lang anhaltendem Beifall hono-
riert. Und dann gab es noch 
den einladenden Hinweis in ei-
gener Sache: „Wer zu unserer 
Theatergruppe dazukommen 
möchte, ist jederzeit willkom-
men“, so Sigi Weissthanner (In-
fos im ASZ). 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

ASZ-Theatergruppe spielt Humoresken von Karl Valentin und Liesl Karlstadt 

„Großes Kino“ für die Lachmuskeln 
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Strahlende Gesichter bei Spendenübergabe  
im Kinderhaus Sankt Andreas

Eine schöne Gelegenheit 
für eine Spendenüberga-
be hatte sich der Krieger-

und Soldatenverein Eching 
ausgesucht. Beim Tanz in 
den Mai im Kinderhaus Sankt 

Andreas überreichten KSV-
Vorsitzender Marco Stucken-
berger und Kassier Michael 
Steigerwald 140 Euro, die 
dem Hort zu Gute kommen 
sollen, an den Förderverein 

der Echinger Betreuungsein-
richtung. 

„Die Einnahmen stammen 
vom letztjährigen Weltkinder-
tag und wir waren uns einig, 

dass sie im Ort bleiben und 
für Kinder verwendet werden 
sollen“ so der KSV-Vorsitzen-
de. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Bei der Spendenübergabe im 
Garten des Kinderhauses Sankt 

Andreas strahlten die Sonne und 
die Gesichter um die Wette: auf 
dem Foto von links nach rechts: 

Einrichtungsleiterin Susanne 
Grassl, 2. Vorsitzende Förderverein 

Nicole Obermaier, Marco 
Stuckenberger, Vorsitzender das 
KSV Eching mit Tochter Victoria, 

Michael Steigerwald (KSV), 
Fördervereinsvorsitzende Claudia 

Käser, Stellvertretende Leiterin 
Mona Bopp.
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Kultur Erleben!
Veranstaltungen im Mai - Juli

Do. 11.06. | 19:30 Uhr 
Bürgerhaus Garching
Tickets ab 20 € 
Sara Brandhuber:
A SCHEENA SCHMARRN
Kabarett & Kleinkunst

Wie Pippi Langstrumpf hat auch Sara immer schon gemacht, worauf 
sie Lust hatte. Und nicht selten kam als Reaktion: „So ein Schmarrn!“. 
Wenn es sich jetzt aber um einen besonders schönen Schmarrn han-
delt, dann ist das fürs Publikum ein Hochgenuss, den man sich un-
bedingt mal gönnen sollte.
Und auch Sie werden sich am Ende sicherlich fragen: „Wie fällt die-
ser Frau nur immer so ein scheena Schmarrn ein!“

Do. 21.05. | 19:30 Uhr
Bürgerhaus Garching
Karten ab 20 €
LIEBE, LUST & 
HEXENSCHUSS
Kabarett & Kleinkunst
 

Was bleibt übrig, wenn die rosarote Brille der ersten Jahre längst 
im Altglas gelandet ist? In dieser szenischen Lesung blicken zwei 
Menschen auf die Trümmer und Triumphe ihrer jahrzehntelangen Ehe 
zurück. Bewaffnet mit einem Stapel alter Briefe und einer ordentlichen 
Portion Zynismus.
Mit Lou Hoffner und Gedeon Burkhard

Feiern Sie mit beim alljährlichen Highlight für die Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt Garching: Es erwarten Sie Veranstaltungen beim 
Volksfest im Bürgerpark und im Stadtgebiet Garching beim Straßen-
fest mit Live-Musik, Festumzug der Vereine, Open-Air Bühnen, Kunst-
handwerkermarkt uvm.  

Volksfest im Bürgerpark: 
Do. 02.07. bis Mo. 06.07.2026 

Straßenfest in der Innenstadt: 
Fr. 10.07. bis So. 12.07.2026 

vom 02. – 12. Juli 2026 

53. GARCHINGER
BÜRGERWOCHE

Kartenvorverkauf und Infos unter: 
Tel.: +49 (0) 89 / 320 89 138  
E-Mail: kartenvorverkauf@garching.de 
www.kultur-garching.de 

 und über München Ticket @kulturgarching
KulturGarching

09.06. – Dienstag

Sitzung des Bau-, Planungs- und 
Umweltausschuss 
18.30 Uhr | Sitzungssaal Rathaus

13.06. – Samstag

Molina Guitar Duo
19 Uhr | Bürgerhaus

16.06. – Dienstag

Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses 
18.30 Uhr | Sitzungssaal Rathaus

17.06. – Donnerstag

Franziska Wanninger: Wenn du 
wen brauchst, ruf mich an
20 Uhr | Bürgerhaus

16.06. – Dienstag

Sitzung des Gemeinderates 
18.30 Uhr | Sitzungssaal Rathaus

Senden auch Sie uns Ihre  
Termine zur Veröffentlichung!

info@echinger-echo.de |  
Tel.: 0811 555 45 93-0

TERMINE | VERANSTALTUNGEN

TREFFEN DER ANONYMEN ALKOHOLIKER

Montags 19-21 Uhr | Evang. Kirche, Danziger Str. 6, Eching
Rollstuhlgerecht, rauchfrei, Kontakt: Hans 0175 4003436
Jeden 2. Montag / Monat offen auch für Angehörige, Freunde u. Interessierte.

STAMMTISCH DES VDK

Jeden 3. Donnerstag / Monat (außer feiertags) | 15 Uhr | ASZ, Café Central
21.05. | 15 Uhr | VdK-Stammtisch | Café Central
09.06. | 10-11 Uhr | Dialograum | ASZ
18.06. | 15 Uhr | VdK-Stammtisch | Café Central

ADFC-KV-FREISING

FEIERABENDTOUREN ECHING (ohne Anmeldung, kostenfrei) 
Jeden Donnerstag	 | Treffpunkt: 18 Uhr, Haupteingang Bürgerhaus
Die Feierabendtouren führen ca. 2 Std. (20-30 km) in die nähere Umgebung, mit 
anschließender Einkehrmöglichkeit. Teilnahme ist generell kostenlos. 
•	Drei-Flüsse-Tour in Niederbayern (75km) | So., 24.05. | 9.30 Uhr 

Sportliche Tour mit Steigungen in der Abgeschiedenheit Niederbayerns | Treff-
punkt: Bahnhof Landau an der Isar, Bahnhofstr. 31, 94405 Landau an der Isar | 
(Mitfahrgelegenheit beim Tourenleiter anfragen)

•	Zum Westpark in München (70km) | Mi., 27.05. | 10.00 Uhr 
Die Tour führt mitten durch München, vorbei an vielen Sehenswürdigkeiten, 
aber auch durch den lebhaften Stadtverkehr. | Treffpunkt:  VHS Pavillon beim 
Rathaus, 85375 Neufahrn

•	Keine Angst vor Schotterwegen (30km) | Sa., 06.06. | 13.00 Uhr 
Bei dieser Tour wollen wir unsere Fahrtechnik spielerisch für knifflige Stellen 
verbessern, z.B. Bahnunterführungen mit Schiebehilfe, eine enge Umlaufsper-
re, eine steile Auf- oder Abfahrt -  mit oder ohne Schotter.

•	Zur Borstei in München (55km) | Mi. 10.06. | 10.00 Uhr 
Treffpunkt: VHS Pavillon beim Rathaus, Bahnhofstraße 32, 85375 Neufahrn

•	Schlösser entlang der Max-Emanuel-Kanäle (67km) | Mi., 17.06. | 10.00 Uhr 
Diese Tour führt entlang des Nordmünchner Kanalsystems, vorbei an vier 
Schlössern: Schloss Schleißheim, Allach, Blutenburg, und Nymphenburg.

•	Natur pur, entlang der Würm (103km) | Mi. 24.06. | 9.00 Uhr 
Wir fahren mit dem Rad quer durch München bis zum Starnberger See, dann 
entlang der Würm durch das Leutstetter Moos, an dem römischen Guts-
hof „Villa Rustica“, dem Schloss Leutstetten und der Kirche St.Alto vorbei ins 
Würmtal. Weiter gehts nach Gauting. Hier kreuzen wir die Würm und fahren 
am linken Ufer am Schloss Blutenburg vorbei bis Karlsfeld; Hier folgen wir dem 
Würmkanal und zurück  gehts über Inhausermoos  nach Eching und Neufahrn.

Anmeldung: www.adfc-freising.de/touren-und-termine/ – Hier gibt es weitere 
Informationen sowie ein umfangreiches Tourenprogramm für 2026; Auch Nicht-
mitglieder sind herzlichst willkommen.

TSV ECHING

∙	 13.06. Sommer-Tennisturnier | Für das Tennisturnier wird wieder eine Teilnehmerlis-
te aufgehängt. Anmeldung bis zum Mittwoch 10. Juni. Die Auslosung findet am Frei-
tag den 12.06. um 18 Uhr an der Tennishütte statt. Nach dem Turnier wird gegrillt.

ALPENVEREIN, ORSTGRUPPE ECHING-NEUFAHRN

• Mi., 27.05. | Kletterturm Erding | Feierabendklettern für Erfahrene oder Neulin-
ge gleichermaßen. Ausgebildete Kletterbetreuer weisen Neulinge ein. Verschiedene 
Schwierigkeiten möglich.| Kontakt: Wolfgang Schweiger, 0811 555 4965.
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• Mi., 03.06. | Nachmittagsradltour auf den Spuren von Olympia | Von Neufahrn über 
Fröttmaninger Heide zum Olympiapark und Retour. Ca. 2,5 Std reine Fahrzeit; 40km; 
weitgehend flach. | Kontakt: Monika Reinhardt, 0160 412 0296.

• So., 14.06. | Bike & Hike auf den Juifen (1987m), Karwendel | Wir fahren ca. 2/3 
der Strecke ab Hagenkapelle mit Mountainbikes. Den Rest wandern wir zum Gipfel. 
Ca. 8 Std; 1160 Hm; 22km; mittelschwer. | Kontakt: Monika Reinhardt, 0160 412 0296.

• Sa., 20.06. | Karspitze (1239 m) u. Staudinger Kreuz (1240 m) | Chiemgauer Alpen. 
Ab Sachrang über Wildbichlalm. Einkehr in der „Schönen Aussicht“. Gehzeit ca. 5 
Std; 700 Hm; 9,5km; mittelschwer. | Kontakt: Elke Schweiger, 0811-5554966.

Infos: www.alpenverein-muenchen-oberland.de/eching-neufahrn

GEMEINDEBÜCHEREI ECHING

Danziger Str. 5 b | 85386 Eching | 089 3190007150 | buecherei@eching.de | 
www.eching.de/buecherei
Mo. + Fr.: 15-18 Uhr, Di. 18-20 Uhr, Mi. 10-13 und 15-18 Uhr, Do. 10-12 und 17-19 Uhr 
jeden ersten Sonntag/Monat von 11-12 Uhr
Onleihe 24h über LEO-Süd bei www.eching.de/buecherei

Sonntagsausleihe findet am 7.6. von 11:00 – 12:00 Uhr statt.
Am Freitag, den 5.6. (Brückentag), bleibt die Bücherei geschlossen.

UNSERE VERANSTALTUNGEN:
·	 Do., den 21.06.2026 um 16:15 Uhr
	 Zwergerlgschichten für Kinder von 2 – 4 J. (mit Begleitung) in der Bücherei
	 Wir singen zusammen und lesen eine kurze Bilderbuchgeschichte. Zum Abschluss 

machen wir z.B. ein Fingerspiel oder ähnliches. Die Zwergerlgschichten dauern 15 – 
20 min, anschließend beginnt die Ausleihzeit. | Anmeldung wird gebeten unter bue-
cherei@eching.de oder 089 - 319 000 7150

·	 Do., 11.06.2026 | Einlass: 14:45 Uhr, Beginn 15 Uhr, Pfarrsaal Eching
	 Bilderbuch-Autokino | Vorlesen für Kinder von 3-6 J. (mit Begleitung). 
	 Teilnahme mit eigenem Rutschauto oder Hüpfpferd (kein 2-rädriges Fahrzeug).
	 In Kooperation mi der NBH Eching. | Die Veranstaltung ist kostenlos, Anmeldung un-

ter buecherei@eching.de oder 089 - 319 000 7150. Die Plätze sind begrenzt.
·	 Mi., den 17.06.2026 um 19:30 Uhr in der Gemeindebücherei Eching
	 LESUNG: Anton Leiss-Huber liest aus seinem Roman „Der große UfA-Bluff“
	 Eine Kooperation mit dem Bürgerhaus Eching. | Mit seinem ersten historischen Ro-

man »Der großen UfA-Bluff« nimmt uns der Schriftsteller und Hörspielautor Anton 
Leiss-Huber mit auf eine Zeitreise in das Jahr 1945. Basierend auf einer wahren Ge-
schichte erzählt der Autor von Überlebenskampf, Liebe und Widerstand. | Eintritt: 12 
€, ermäßigt 9 €. Karten sind im Bürgerhaus Eching, online bei München Ticket, VVK-
Stellen (zzgl. VVK Gebühr) und in der Gemeindebücherei Eching erhältlich.

MUSIKSCHULE ECHING 

Untere Hauptstr. 14 | 089 3190007200 | Büro: Di/Mi 15–16 Uhr ∙ Do 16–18 Uhr ∙ Fr 9–11 
Uhr| musikschule@eching.de | www.musikschule-eching.de
Sprechzeiten Büro: Di/ Mi 15-16 Uhr, Do 16-18 Uhr, Fr 09-11 Uhr 

INFO: Anmeldemonat MAI | Bis 31. Mai können Sie sich für nächstes Schuljahr ab 
September 2026 für unsere Angebote noch online anmelden!
www.musikschule-eching.de/anmeldung/

20.05. | 18:00 Uhr*	 Klassenvorspiel der Klavierklasse von Ekaterina Sarkisova
21.05. | 17:00 Uhr*	 Klassenvorspiel der Violinen- und Violaklasse von Martin Kiefl
23.05. bis 07.06.			  Schließung in den Pfingstferien
16.06. | 18:00 Uhr*	 Prüfungskonzert der Teilnehmer an den Freiwilligen Leistungs 

		 prüfungen Junior 1 und 2
20.06. | 11:00 Uhr*	 Klassenvorspiel der Violinenklasse von Yuki Kuwano
25.06. | 18:00 Uhr*	 Klassenvorspiel der Klavierklasse von Zara Jerbashyan
26.06. | 			  Tanzabend der Modern Jazz Dance Klasse von Luisa Klein                           
29.06. | 18:30*			  Klassenvorspiel der Blockflötenklassen von Corinna Enßlin
30.06. | 19:00*			  Klassenkonzert der Gesangsklasse von Katrin Masius

Termine vormerken:
17.07. | 19:00 Uhr*	 Rock-Pop-Jazz +Blues in Concert
19.07. | 11:00 Uhr*	 Sommermatinee

* im Manfred-Bernt-Saal der Musikschule Eching

Bitte um Mithilfe: Tag der offenen Tür am 25.04.26 – Feedback erwünscht
Am Samstag, den 25. April 2026, lud die Musikschule Eching zu einem spannenden Tag 
der musikalischen Entdeckungen ein. 
Um unseren Tag der offenen Tür in Zukunft noch besser gestal-
ten zu können, freuen wir uns über Ihre Unterstützung, wenn Sie 
an dem Tag bei uns als BesucherIn dabei waren. Bitte nehmen 
Sie sich einen kurzen Moment Zeit, um an unserer Umfrage teil-
zunehmen. Ihre Rückmeldungen helfen uns sehr bei der Planung 
und Weiterentwicklung unserer Angebote. Vielen Dank für Ihre 
Unterstützung! 
https://survey.lamapoll.de/Feedbackbogen-zum-Tag-der-offenen-Tuer

Tanzabend unserer Modern-Jazz-Dance Klassen am 26. Juni
Nach intensiven Proben, viel Engagement und kreativer Arbeit präsentieren unsere ta-
lentierten Tänzerinnen am Freitag, den 26. Juni eine Show, die die Zuschauer mit Si-
cherheit begeistern wird. Die Zeit wird noch bekannt gegeben. In unseren Modern 
Jazz Gruppen sind übrigens noch Plätze frei! Egal, ob Anfänger oder Fortgeschrittene 

– bei uns ist jeder herzlich willkommen, der Spaß an Bewegung, Musik und Ausdruck 
hat. Daher ist unser Tanzabend eine tolle Gelegenheit, dieses Angebot der Musikschu-
le Eching kennenzulernen.

NOCH PLÄTZE FREI ab September!
- Ballett (Tanzmäuse: 3-4 J., Ballett Vorschule: 4-5 J., Ballett: 6-9 J. Ballett: ab 10 J.)
- Kreativer Kindertanz (4-8 J.)
- Modern Jazz Dance (6-8 J., 9-10 J., 11-12 J., ab 13 J.)

Wir suchen NachwuchssängerInnen für unsere Kinder- und Jugendchöre!
(4-6 J., Kinder 1./2. Klasse, Kinder 3./4. Klasse, Kinder ab 5. Klasse)

VOLKSHOCHSCHULE ECHING E.V.

Roßbergerstr. 8 | 85386 Eching | Tel. 089 541955150 | office@vhs-ea.de 
Mo. - Fr. 9-12 Uhr · Di. / Do. 16-18 Uhr | vhs-eching.de

Gesellschaft 
Montagskino: „Ich sehe den Mann deiner Träume“	 | 1x | Mo., 08.06., 18-20 Uhr
Kultur
Acrylmalerei	 | 8x | Mo., 08.06., 18-20:30 Uhr
Töpfern Drehkurs	 | 1x | Do., 25.06., 18:30-21:30 Uhr
Gesundheit
Yoga, Entspannung und Meditation	 | 4x | Mo., 08.06., 19:15-20:45 Uhr
Wechseljahre – Veränderungen und Chancen	 | 1x | Di., 09.06., 19-20:30 Uhr
Dein Ful – Body Open Air Workout	 | 7x | Di., 09.06., 17-18 Uhr
Gehen und Reden – Latschen und Ratschen“	 | 1x | Di., 09.06., 15-16 Uhr
	 | 1x | Di., 23.06., 15-16 Uhr
Koordination & Balance mit Poi	 | 8x | Mi., 10.06., 18:30-20 Uhr
Progressive Muskelentspannung nach Jacobson	| 4x | Do., 11.06., 19-20 Uhr
Pilates	 | 8x | Do., 11.06., 18:30-19:30 Uhr
Fit nach der Schwangerschaft	 | 5x | Do., 11.06., 17:30-18:30 Uhr
Find your Balance	 | 6x | Fr., 12.06., 10-11 Uhr
Bewegte Pause	 | 1x | Mo., 15.06., 12-12:30 Uhr
Schlaganfall – Vortrag	 | 1x | Di., 16.06., 19-20:30 Uhr
Walking mit TOGU Brasils ®	 | 7x | Di., 16.06., 07:30-08:30 Uhr
Sprachen
Englisch B1/B2 Conversation	 | 8x | Do., 11.06., 18-19:30 Uhr
Englisch Projekt Grundschule	 | 1x | Fr., 19.06., 09:50-11:20 Uhr
Beruf
Online: Digitale Augen – 
was die Kamera Ihres Smartphones alles kann!	 | 1x | Di., 02.06., 19-20:30 Uhr
Online: Internetsicherheit für den 
privaten Alltag leicht gemacht	 | 4x | Di., 09.06., 19-20:30 Uhr
Digital kreativ: Welt des Podcastings im Zeitalter 
von Künstlicher Intelligenz	 | 2x | Fr., 12.06., 18:30-21:30 Uhr
Künstliche Intelligenz kennenlernen und anwenden	 | 1x | Sa., 13.06., 10-17:30 Uhr
junge vhs
Acrylmalerei	 | 1x | Mi., 10.06., 16-16:45 Uhr
T-Shirt bemalen	 | 1x | Fr., 19.06., 16-16:45 Uhr

ASZ- BEGEGNUNGSSTÄTTE

Alten Service Zentrum Eching | Bahnhofstr. 4 | 85386 Eching 
Tel. 089 3271420 | E-Mail: info@asz-eching.de | www.asz-eching.de
Anmeldungen für die Veranstaltungen und nähere Infos im ASZ

Neben den vielfältigen Angeboten für Senioren, finden Sie un-
ter folgendem QR- Code alle Angebote des Mehrgenerationen-
haus für Kinder und Familien (z.B. Ferienbetreuung, Kinderkino, 
Töpfern, Kinderturnen)

Termine
•	Mo., 01.06., Abh.ab ca. 13 Uhr, 5 € (inkl. Fahrt), Ausflug ohne Barrieren zu den Weihenste-

phaner Gärten in Freising: Pfingstrosenblüte. 
•	Di., 02.06., 9.30Uhr, 3 €, TP: ASZ Kastanien- Eingang, Radltour „Burgberg in Wartenberg“. 

ca. 74 km. Mit Einkehr. Mit Begleitung. Mit Anmeldung.
•	Mi., 03.06., 16 – 17.30 Uhr, TP: Stüberl, Gruppe für pflegende Angehörige. Leitung: Julia 

König. Mit Anmeldung.
•	Mi., 03.06., 13.45 Uhr, 3,50€ (Fahrt), TP: ASZ, Fahrt zum ‚Offenen Café‘ in Günzenhausen. 

Fahrdienst mit Hin- und Rückfahrt an. Zurück ca. 16 Uhr. Anmeldung ab sofort möglich.
•	Fr., 05.06., 10-12 Uhr, 10 € (für eine Stunde), TP: ASZ-Empfang, UMGANG MIT DIGITALEN 

MEDIEN: Mediensprechstunde. Anmeldung ab sofort möglich.
•	Mo., 08.06., 14.30 Uhr, 13 € (Fahrt Kleinbusse, Eintritt, Kaffee & Kuchen), TP: ASZ, Ausflug 

zum Film Café im Kino Neufahrn. Mit Anmeldung.
•	Di., 09.06., ca. 11.30 Uhr Abholung, 12 Uhr Mittagessen, 3,50 € (Hin- und Rückfahrt), Fahr-

dienst zum gemeinsamen Mittagessen im ASZ (Café Central). Mit Anmeldung.
•	Mo., 11.05., ab 16.30 Uhr, Eintritt frei, TP: Foyer, Foyer-Konzert: Piano Pop-Purée mit Ger-

rit. Lauschen Sie entspannender Klaviermusik. Ohne Anmeldung.
•	Mi., 10.06., ab 10 Uhr, kostenlos, TP: ASZ-Empfang, NEU!! Einzelberatung (ca. 45 Min.) der 

EUTB rund um das Bundesteilhabegesetz. 
•	Do., 11.06., 08.15 Uhr, 32 € (inkl. Fahrt, Frühstück, Alpakafutter, Hofzeit, Wanderung), TP: 

ASZ, Alpakaaktion mit Alpaka - Spaziergang auf dem Bruggerhof in Sigmertshausen bei 
Röhrmoos. Zurück in Eching ca. 12:30 Uhr. Begleitung: Selina Pöllner. Mit Anmeldung

•	Fr., 12.06., 9 Uhr, 10,50 € (inkl. Fahrt), 3€ mit eigener Fahrkarte, TP: Bahnhof in Richtung 
München, Leichte Wanderung. ca. 10,5 km. Begleitung: Sylvia und Michael Steigerwald. 
Mit Anmeldung.

•	Fr., 12.06., 19.30 Uhr, TP: ASZ-Saal, Film-Club „Cinema Paradiso“. Ohne Anmeldung.
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•	Mo., 15.06., 9-12 Uhr, 2 €, TP: Stüberl, Gesundes Frühstück frisch gemacht. Mit Anmeldung.
•	Mo., 15.06., 15.30 Uhr, kostenlos, TP: ASZ, Wohnen für Hilfe – Erfahrungsbericht eines be-

stehenden Wohnpaares. Mit Anmeldung.
•	Di., 16.06., 19 Uhr, Spendenkorb für Phoenix e.V., TP: ASZ-Saal, Vortrag „Gut versorgt bei 

Schlaganfall – im Klinikum und danach“. Ohne Anmeldung.
•	Mi., 17.06., 15 Uhr, Eintritt frei, TP: ASZ-Saal, Kaffeeklatsch. Ohne Anmeldung.
•	Mi., 17.06., 16 Uhr, Eintritt frei, TP: ASZ, Smartphone-Sprechstunde. Ohne Anmeldung.
•	Mi., 17.06., ab 9 Uhr, kostenlos, TP: ASZ-Empfang, Einzelberatung (ca. 60 Min) zum Thema 

Bestattungsvorsorge. Anmeldung und Terminvergabe ab sofort möglich.
•	Do., 18.06., 07.45 Uhr, 64€ (inkl. Fahrt, Stadtführung, Schifffahrt, Kaffee und Kuchen), TP: 

ASZ, Der bequeme Ausflug: Stadtführung Bad Reichenhall und Schifffahrt auf dem Tegern-
see. Begleitung: Selina Pöllner. Zurück in Eching ca. 19.15 Uhr. Mit Anmeldung.

KATHOLISCHE KIRCHE

Kath. Pfarrei St. Andreas Eching, Tel. 3790 760, Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 09 – 12 Uhr, Do. von 16 – 18:00 Uhr, Mi. geschlossen.

Neu-Andreas Sommerzeit
Samstag:	 18.00 Beichtgelegenheit
	 18.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
	 19.00 Vorabendmesse 	
Sonntag:	 10.00 Pfarrgottesdienst | 1. Sonntag, Kinder- und Familiengottesdienst
Dienstag:	 1. Dienstag im Monat um 8.00 Uhr Wort-Gottes-Feier vom Frauenbund
2. Mi.:	 19.00 Feierabend
2.-4. Mi.:	 19.00 Messfeier
Freitag:	 8.00 Messfeier

Filialkirche Dietersheim: St. Johannes der Täufer
1. 2. 3. So.:	08.30 Messfeier | 4. So.: 10.00 Kinder- und Familiengottesdienst

Termine:
Mo., 25.05.	 | PFINGSTMONTAG
	 10.00	 Pfarrgottesdienst
Di., 26.05.	 19.00	 Maiandacht in Alt-St. Andreas, gestaltet von Gabi Schmid
Fr., 29.05.	 19.00	 Maiandacht in Alt-St. Andreas, gestaltet von Peter Koenicke
Di., 02.06.	 08.00	 Morgenlob, Frauenbund
Do., 04.06.	 | Fronleichnam
	 08.30	 Pfarrgottesdienst, anschl. Fronleichnamsprozession, 
		  Musikverein St. Andreas
Fr., 05.06.	 08.00	 Messfeier und anschl. Eucharistische Anbetung ENTFÄLLT!
So., 07.06.	 08.30	 Messfeier in Dietersheim Fronleichnam
	 10.00	 Pfarrgottesdienst, Kinder- und Familiengottesdienst
Di., 09.06.	 19.00	 Buß-/Versöhnungsgottesdienst für Firmlinge
Mi., 10.06.	 19.00	 Feierabend, Alt-St. Andreas
So., 21.06.	 8.30	 Messfeier in Dietersheim
	 10.00	 Kinderkirche im Pfarrheim
	 10.00	 Ökum. Gottesdienst zum 80-jährigen Jubiläum des Burschenvereins

EVANGELISCHE KIRCHE | Magdalenenkirche

Ev.-Luth. Pfarramt Eching | Danziger Str. 17 | 85386 Eching 
Tel. 089 319 49 59 | Pfarramt.eching@elkb.de | www.magdalenenkirche.de

Mo., 25.05. | Pfingstmontag
	 10:00 Uhr	 Gottesdienst im ASZ mit Posaunen (Pfr. M. Krusche)
	 09:30 Uhr	 Frauenkreis, Kontakt Fr. Schubert*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
Di., 26.05.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Mi., 27.05.	 19:30 Uhr	 Magdalenenchor, Gemeindezentrum*
Do., 28.05.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
So., 31.05.	 11:00 Uhr	 ELFER-Gottesdienst (Pfr. M. Krusche+Team)
Mo., 01.06.	 09:30 Uhr	 Frauenkreis, Kontakt Fr. Schubert*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
Di., 02.06.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Mi., 03.06.	 14:30 Uhr	 SeniorInnen-Treffen im Gemeindezentrum
	 19:30 Uhr	 Magdalenenchor, Gemeindezentrum*
Do., 04.06.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
So., 07.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst  mit AM 
Mo., 08.06.	  09:30 Uhr	 Frauenkreis, Kontakt Fr. Schubert*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
	 19:30 Uhr	 KV-Sitzung, öffentlich, im Gemeindezentrum
Di., 09.06.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Mi., 10.06.	 19:30 Uhr	 Magdalenenchor, Gemeindezentrum*
Do., 11.06.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche*
So., 14.06.	 10:00 Uhr	 Gottesdienst 
Mo., 15.06.	 09:30 Uhr	 Frauenkreis, Kontakt Fr. Schubert*
	 19:00 Uhr	 Treffen der Anonymen Alkoholiker*
Di., 16.06.	 15:00 Uhr	 Krabbelgruppe*
	 18:00 Uhr	 ELFER Musikproben in der Magdalenenkirche*
Mi., 17.06.	 19:30 Uhr	 Magdalenenchor, Gemeindezentrum*
Do., 18.06.	 19:00 Uhr	 Posaunenchor, Magdalenenkirche

*	 Magdalenenchor: Kontakt A. Sachs, Tel.: 089 32731751
	 Frauenkreis: Kontakt Fr. Schubert, Tel.: 089 3194118 (nicht in den Schulferien)
	 Treffen der Anonymen Alkoholiker: Kontakt Hans, Tel.: 0175 4003436
	 Posaunenchor: Wir suchen neue Mitglieder! Kontakt A. Lösch, Tel.: 089 3174132
	 ELFER Musikproben: 	Kontakt Traudl Mandausch, Tel: 0163-6139269
	 Krabbelgruppe, Kontakt: Sissy Böker, Krabbeln.eching@web.de, (auch in den Schulferien)
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Offener Treffpunkt  
und lebendiger Ort für alle 

Gemeindebücherei legt  
beeindruckende Statistik vor

„Unsere Bücherei ist ein 
Ort, der genutzt, ge-
schätzt und gelebt 

wird, in dem Lesen, Lernen und 
Begegnung Freude machen,“ so 
Büchereileiterin Judith Tuttas in 
ihrem Jahresbericht über ein er-
eignis-, sprich veranstaltungsrei-
ches, Jahr 2025. 
Belegen kann das engagierte 
Bücherei-Team seinen Stellen-
wert für Leser jeden Alters an-
hand einer beeindruckenden 
Statistik. So weisen die Jahres-
zahlen mit 70.900 Entleihungen 
7.433 mehr auf als im Vorjahr. 
In 1157 Öffnungsstunden ha-
ben insgesamt 29.506 Besuche-
rinnen und Besucher vom um-
fangreichen Angebot und dem 
freundlichen Service Gebrauch 
gemacht: dabei schlagen durch-
schnittlich rund 61 Ausleihen pro 
Stunde zu Buche. 
Die wohnlich ausgestatteten 
Räumlichkeiten laden zum Ver-
weilen ein und bieten direkt vor 
Ort eine große Auswahl und 
Vielfalt an Medien: über 16.000 
Bücher und Zeitschriften, un-
ter anderem auch Comics und 
Mangas, rund 3.000 Tonies, Hör-
bücher & DVDs und mehr als 
320 Spiele mit insgesamt 1728 
Neuanschaffungen. Es stehen 
WLAN-Arbeitsplätze zur Verfü-
gung; E-Learning und Fernleihe 
sind ebenfalls möglich. Und nicht 
zu vergessen: rund um die Uhr 
und von daheim aus lassen sich 
jederzeit digitale Angebote mit 
über 110.000 E-Medien nutzen. 

Das Angebot der Bücherei be-
schränkt sich aber nicht nur auf 
die Ausleihe für unterschied-
lichste Medien und den Zugang 
zu digitalen Plattformen, son-
dern umfasste allein im vergan-
genen Jahr 131 Veranstaltun-
gen, die von 3.704 Teilnehmern 
besucht wurden: darunter span-
nende Autoren-Lesungen und 
Umweltaktionen für groß und 
klein, Spieleabende und inspi-
rierende Workshops für Erwach-
sene und vor allen Dingen re-
gelmäßige Nachmittagsformate 
für Kinder, wie Bilderbuchkino, 
Zwergerlgeschichten und  The-
ater. Besonders hervorzuheben 
ist der Sommerferienleseclub 
mit 113 Teilnehmern im Alter 
zwischen sieben und 14 Jahren. 
Eine Bestätigung für den ambiti-
onierten Einsatz des Bücherei-
teams sind 222 Neuanmeldun-
gen im Laufe des letzten Jahres 
ebenso wie wiederkehrende 
Auszeichnungen, beispielsweise 
mit dem Gütesiegel „Bibliothek 
– Partner der Schulen.“ 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Kartenvorverkauf
1. Verkauf im Bürgerhaus Eching
 Mo - Mi 10 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr (während
	 der	Schulferien	findet	kein	Vorverkauf	statt)*
2.	 Abendkasse:	Befindet	sich	im	VVK-Büro	des
	 Bürgerhauses	und	ist	eine	Stunde	vor	
	 Veranstaltungsbeginn	geöffnet
	 (Zuschlag	1,50	€/Ticket)*
3.	 Einzeltickets	über	alle	München	Ticket
	 Vorverkaufsstellen	und	online	über
	 München	Ticket	(www.muenchenticket.de)

*	Nur	Barzahlung	möglich.	

JUNI	–	JULI	2026

Kontakt: 
Gemeindebücherei Eching
Danzigerstraße 5b, 
85386 Eching
Tel: 089 319 000 7150
E-Mail: 
buecherei@eching.de
Instagram: 
@buecherei_eching
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AUS DEM RATHAUS
GEMEINDE ECHING
Bürgerplatz 1 
85386 Eching
Telefon:	 089 319000-0
Telefax:	 089 319000-1099
E-Mail:	 gemeinde@eching.de
Internet:	www.eching.de

BÜRGERBÜRO

Tel.:	 089 319000-0
Fax:	 089 319000-1099
E-Mail:	 buergerbuero@eching.de

Öffnungszeiten  
für Rathaus und Bürgerbüro: 
Montag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag	 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	 08:00 - 12:00 Uhr
 	 15:00 - 18.00 Uhr
Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Barrierefreier Zugang: Nordseite
Einige Behördengänge wie die Beantra-
gung von Geburtsurkunden, einer Mel-
debescheinigung oder der Statusabfra-
ge eines Ausweises können Sie bequem 
online unter  www.eching.de abwickeln.

WERTSTOFFHOF ECHING
Dietersheimer Straße 17
85386 Eching
Telefon:	089 319 000-7401

Öffnungszeiten
Montag	 geschlossen
Dienstag 	 15:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch 	 15:00 – 18:30 Uhr
Donnerstag 	 geschlossen
Freitag 	 13:00 – 18:30 Uhr
Samstag 	 09:00 – 14:00 Uhr

Außerhalb dieser Öffnungszeiten ist das 
Gelände verschlossen. Wird vor dem 
Eingangstor Müll abgestellt, so muss 
der Verursacher mit einer Anzeige und 
einer empfindlichen Geldbuße rechnen.

Problemmüll am Wertstoffhof
23.05.2026	 11:30 - 13:00 Uhr
16.06.2026	 13:00 - 15:00 Uhr
18.07.2026	 11:30 - 13:00 Uhr
13.10.2026	 13:00 - 15:00 Uhr

Problemmüll sind Abfälle, die in beson-
derem Maße gesundheits- oder umwelt-
gefährdend sein können und deshalb 
nicht in die Mülltonne dürfen: Beizen, 
Lösungsmittel, Batterien, Spraydosen 
(leer), Säuren, Laugen, ölhaltige Produk-
te, Unkraut- und Schädlingsbekämp-
fungsmittel, Gifte, Chemikalien und 
ähnl. Abfälle. Flüssige, lösungsmittelhal-
tige Farb- u. Lackreste müssen weiter-
hin bei den Problemmüllaktionen abge-
geben werden. Wichtig: Dispersions- u. 
Wandfarben bitte eintrocknen lassen 
und über die Restmülltonne entsorgen; 
eingetrocknete Farb- u. Lackreste über 
die Restmülltonne entsorgen. Diese Ab-
fälle werden nicht mehr bei der Prob-
lemmüllaktion angenommen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

seit dem 1. Mai darf ich das Amt des Ersten Bürgermeisters unserer Gemeinde 
Eching ausüben. Für das Vertrauen, das Sie mir bei der Wahl entgegengebracht 
haben, möchte ich mich herzlich bedanken. Dieses Vertrauen ist für mich Freude, 
Motivation und Verantwortung zugleich.

Die vergangenen Wochen waren für mich intensiv, spannend und geprägt von vie-
len neuen Eindrücken. Auch wenn ich Eching seit meiner Kindheit kenne und hier tief 

verwurzelt bin, lerne ich unsere Gemeinde aktuell noch einmal aus einer ganz neuen Per-
spektive kennen. Viele Gespräche, Termine und Begegnungen haben mir gezeigt, wie vielfäl-

tig und lebendig unsere Gemeinde ist.

Besonders wichtig ist mir dabei der persönliche Austausch mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
unserer Gemeindeverwaltung. In zahlreichen Gesprächen durfte ich bereits viele engagierte Men-
schen kennenlernen, die täglich mit großem Einsatz Verantwortung für unsere Gemeinde überneh-
men. Besonders positiv überrascht hat mich die Offenheit, mit der ich aufgenommen wurde. Ich spüre 
in vielen Bereichen eine große Bereitschaft, gemeinsam anzupacken, Ideen einzubringen und Eching 
weiterzuentwickeln. Dieses Miteinander ist eine wichtige Grundlage für gute Arbeit im Rathaus.

Gute Entscheidungen entstehen dort, wo offen miteinander gesprochen wird, Probleme früh ange-
sprochen werden und unterschiedliche Sichtweisen gehört werden. Genau diesen Weg möchte ich 
gemeinsam mit der Verwaltung, dem Gemeinderat und Ihnen als Bürgerinnen und Bürgern gehen. 
Mir ist dabei wichtig, dass unsere Verwaltung bürgernah, verlässlich und lösungsorientiert arbeitet.

In meinen ersten Wochen durfte ich bereits an verschiedenen Veranstaltungen und Terminen teilneh-
men. Besonders gefreut hat mich das Treffen der NordAllianz-Kommunen. Der Austausch mit den 
Nachbargemeinden zeigt, wie wichtig gute Zusammenarbeit über Gemeindegrenzen hinweg gewor-
den ist. Viele Herausforderungen unserer Zeit lassen sich gemeinsam besser bewältigen. Gerade des-
halb ist ein konstruktiver und partnerschaftlicher Austausch von großer Bedeutung.

Ebenso erfreulich war die Übergabe neuer Fahrräder des Projekts „MyRadl“ hier in Eching. Sol-
che Angebote leisten einen praktischen Beitrag zu moderner und nachhaltiger Mobilität und zeigen 
gleichzeitig, wie innovative Ideen direkt vor Ort Nutzen für die Menschen schaffen können. Ich wün-
sche mir, dass wir auch künftig offen für neue Ideen bleiben und gleichzeitig das bewahren, was un-
sere Gemeinde besonders macht.

Die kommenden Monate werden viele Aufgaben mit sich bringen. Gleichzeitig bieten sie große 
Chancen, unsere Gemeinde aktiv weiterzuentwickeln. Eching ist eine lebenswerte Gemeinde mit gro-
ßem Potenzial. Wir verfügen über engagierte Bürgerinnen und Bürger, starke Vereine, leistungsfähi-
ge Unternehmen und viele Menschen, die sich ehrenamtlich für das Gemeinwohl einsetzen. Darauf 
können wir stolz sein.

Unverzichtbar ist dabei ein gutes Miteinander. Unsere Gemeinde lebt vom Engagement vieler Men-
schen, in Vereinen, Feuerwehren, sozialen Einrichtungen, Kirchen, Organisationen und Nachbarschaf-
ten. Dieser Zusammenhalt macht Eching stark und lebenswert. Ich bin überzeugt, dass wir die zu-
künftigen Herausforderungen am besten gemeinsam meistern können. Mit Offenheit, gegenseitigem 
Respekt und dem Willen, Lösungen zu finden.

Als Bürgermeister möchte ich für einen klaren, sachlichen und verlässlichen Stil stehen. Zuhören, 
Verantwortung übernehmen und Entscheidungen treffen gehören für mich untrennbar zusammen. 
Gleichzeitig wünsche ich mir einen offenen Austausch mit Ihnen, denn unsere Gemeinde entwickelt 
sich nur dann positiv weiter, wenn Menschen miteinander im Gespräch bleiben.

Ich freue mich sehr auf die kommenden Begegnungen, Gespräche und Aufgaben. Lassen Sie uns ge-
meinsam mit Zuversicht, Offenheit und Tatkraft an einer guten Zukunft für Eching arbeiten.

Herzlichst Ihr

Michael Steigerwald
Erster Bürgermeister Gemeinde Eching
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DER BMW X3. JETZT LEASEN.

Ein unverbindliches Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH, Lilienthalallee 26, 80939 
München. Stand 05/2026. Alle Preise inkl. der gegebenenfalls gesetzlich anfallenden 
Umsatzsteuer. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung, für das Fahr-
zeug eine Vollkaskoversicherung abzuschließen.

Leasingbeispiel der BMW Bank GmbH: 
BMW X3 20d xDrive
Anschaffungspreis:  62.800,00 EUR
Leasingsonderzahlung: 7.500,00 EUR
Laufleistung p. a.: 10.000 km 
Laufzeit: 48 Monate
48 monatliche Leasingraten à: 499,00 EUR

Gesamtpreis: 31.452,00 EUR

Wir vermitteln Leasingverträge ausschließlich an die BMW Bank GmbH, 
Lilienthalallee 26, 80939 München.

Zzgl. 1.235,00 EUR für Zulassung, Transport und Überführung. 

WLTP Energieverbrauch kombiniert: 5,8 l/100 km; WLTP CO2-Emissionen 
kombiniert: 153 g/km; CO2-Klasse: E; Leistung: 145 kW (197 PS); Hubraum: 1.995 cm³; 
Kraftstoff: Diesel

Im BMW X3 gehören bewegende Momente zur Serienausstattung. Denn 
als Multitalent für Alltag, Reisen und Freizeit macht er jeden Tag zu einem 
ganz individuellen Abenteuer. Das monolithische Design strahlt durch sei-
ne großzügigen Flächen und präzisen Konturen Souveränität aus. Der klar 
gestaltete Innenraum bietet dank hochwertiger Materialien ein Ambiente, 
das sich unter anderem mit dynamischen Licht-Kompositionen an den 
eigenen Geschmack anpassen lässt – für eine individuelle Wohlfühlatmo-
sphäre. Lassen Sie sich vom BMW X3 begeistern und vereinbaren Sie jetzt 
Ihre persönliche Probefahrt.

BMW X3 20d xDrive: Automatic Getriebe mit Schaltwippen, Sportsit-
ze für Fahrer und Beifahrer, Komfortzugang, Parking Assistant, Ambientes 
Licht, Driving Assistant Alarmanlage uvm.

Spaett GmbH & Co . KG
info@spaett.de
www.spaett.de 

Ismaning Erding Freising
Robert-Bürkle-Straße 15 Rennweg 46 Rudolf-Diesel-Straße 3
85737 Ismaning 85435 Erding 85356 Freising
089-18 909-0 08122-99 46-0 08161-53 80-0

Abbildung zeigt Sonderausstattungen.
Freude am Fahren

X3T H E

FREUNDSCHAFT MIT ZUKUNFT: 
ECHING FEIERT KLIMAPARTNERSCHAFT MIT URUBAMBA

Wie könnte unsere Zukunft aussehen, wenn Wasser knapp wird? Was pas-
siert, wenn Landwirtschaft sich an neue klimatische Bedingungen anpassen 
muss? Und welche positiven Wege eröffnen sich, wenn Menschen weltweit 
voneinander lernen, gemeinsam Lösungen entwickeln und über Grenzen hin-
weg zusammenarbeiten? Diesen Fragen widmete sich eine besondere Veran-
staltung im Rahmen des Klimafrühlings im Freisinger Land. Zahlreiche Besu-
cherinnen und Besucher – darunter viele Mitglieder der lateinamerikanischen 
Community aus Eching und Umgebung – kamen an der VHS zusammen, 
um sich mit möglichen Zukunftsszenarien auseinanderzusetzen, Projekte aus 
Peru kennenzulernen und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Bereits beim Ankommen wurde deutlich: Diese Veranstaltung war mehr als 
ein klassischer Informationsabend. Sie verband Wissen, Begegnung, Betei-
ligung und sinnliche Eindrücke. Die Resonanz war durchweg positiv: Bei pe-
ruanischen Spezialitäten, Getränken und anregenden Gesprächen entstand 
eine lebendige Atmosphäre, in der Fragen gestellt, Erfahrungen geteilt und 
neue Kontakte geknüpft wurden.
Ein besonderer Schwerpunkt der Veranstaltung lag auf den sogenannten
Zukunftspavillons. In ihnen konnten Besucherinnen und Besucher mögliche 
Entwicklungen erleben – sowohl positive als auch negative. Die Inszenierun-
gen machten erfahrbar, wie eng globale Fragen mit dem eigenen Alltag ver-
bunden sind.
Ein Pavillon zeigte eindrücklich, was passieren könnte, wenn Wasser zuneh-
mend zur knappen Ressource wird. Wasser zum Trinken, Waschen, Kochen 
oder für die Landwirtschaft wurde nicht abstrakt erklärt, sondern konkret 
sichtbar gemacht. Gleichzeitig ging es nicht nur um Krisenszenarien. Auch 
positive Zukünfte wurden sichtbar: gemeinschaftliches Handeln, globale Kli-
magerechtigkeit, nachhaltige Landwirtschaft, ein bewusster Umgang mit 
Wasser und innovative Projekte, die zeigen, dass Veränderung möglich ist.
Im Zentrum des Abends standen aktuelle Themen und Projekte aus Peru, 
insbesondere rund um Wasser und Boden: zwei Lebensgrundlagen die in 
Urubamba wie in Eching unter dem Druck des Klimawandels stehen.
Die Veranstaltung zeigte, wie wichtig es ist, diese Themen nicht nur aus eu-
ropäischer Perspektive zu betrachten. Der Blick nach Peru macht deutlich, 
dass lokale Erfahrungen, traditionelles Wissen und innovative Ansätze aus 
dem Globalen Süden wertvolle Impulse für gemeinsame Lösungen geben 
können.

MELDUNGEN AUS DEM STANDESAMT
Eheschließungen
07.04.2026	 Harry Janßen und Barbara Schrott, Eching
09.04.2026	 Nicolas Robert Philipp Martin und Dsenia 
	 Evgen’evna Mogilevskaya, Eching
10.04.2026	 Sedar Kayacan und Ceren Öcalan, Eching
11.04.2026	 Andreas Wilhelm und Marina Schäfer, geb.  
	 Heckmann, Eching
20.04.2026	 Hubert Günther Mieslinger und Daniela Elfriede 
	 Hirschenhuber, Eching
24.04.2026	 Florian Huber und Franziska Susanne Großmann,  
	 Eching

Sterbefälle
17.04.2026	 Schneider, Peter Michael Kurt, Eching
19.04.2026	 Lederer, Manfred, Eching
20.04.2026	 Asam, geb. Grimm, Ursula Magdalena, Eching
24.04.2026	 Szöllösi, Istvan, Sarmellek, Ungarn
27.04.2026	 Hirschmann, Günther Franz Otto, Eching

Aus dem Fundbüro (Fundsachen bis einschließlich 10.02.2026)
∙	 Schlüsselbund mit/ bzw. ohne Autoschlüssel
∙	 Ausweisdokumente/ Krankenversicherungskarte
∙	 Handy
∙	 Haushaltsgeräte/Werkzeug (Hammer/Küchenmesser)

Daniela Kirschstein (Leitung vhs Eching), Michael Steigerwald (Bürgermeister 
Gemeinde Eching), Lena Herrmann (Klimaschutzmanagement Gemeinde Eching)
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Über 100 Musiker im An-
fänger-, Jugend- und sin-
fonischen Blasorchester 

des Musikvereins Sankt Andre-
as waren an Bord, bei der mu-
sikalischen Reise in den „ech-
ten Norden“ beim diesjährigen 
Frühjahrskonzert am 25. April 
im gut besuchten Bürgerhaus. 
Bezeichnenderweise mach-
te das Anfängerblasorchester 
unter Leitung von Melanie Si-
mon frisch und beschwingt den 
Anfang und spielte den Shan-
ty „The Wellerman“ und „Let 
it go“ aus dem Musical Fro-
zen. Ihren allerersten öffentli-
chen Auftritt auf großer Bühne 
hatten dabei Jasmin und San-
dra Kley, Ilena Grünwald, Pe-
ter Bock und Stephanie Inne-
rebner. 
Auch die Nachwuchsmusi-
ker mit ihrem neuen „Kapi-
tän“ Thomas Innerebner, der 
erst vor vier Monaten das Diri-
gat übernommen hatte, stellten 

unter Beweis, dass sie nicht nur 
den richtigen Ton, sondern 
auch die richtige Stimmung 
„intonieren“ können, bei der 
feierlichen Barockfanfare bis 
zur Filmmusik „The Lion King“. 
Weitere Stücke „Windjammer“ 
(Robert Buckley) und „Ocean 
Storms“ (Kevin Robles) lassen 
musikalisch das Meer anklin-
gen, mal mehr, mal weniger mit 
der berühmt-berüchtigten stei-
fen Brise. Im Nachwuchsensem-
ble erstmals öffentlich aufgetre-
ten sind Philipp Blank, Ira und 
Felix Hirschinger, Magdalena 
Köstler und Konstantin Weber. 
Nach der Pause zeigte das 
große, 60köpfige sinfonische 
Ensemble sein reifes, kon-
zertantes Können, dabei aus-
drucksstark und mit vollem 
Körpereinsatz angeleitet von 
Alexander Ruderisch, der be-
reits von 2006-2014 an gleicher 
Wirkungsstätte das Ruder be-
ziehungsweise den Taktstock 

in Händen hielt. Solistische Bei-
träge steuerten Sängerin Maria 
Wallner und Max Lindner am 
Schifferklavier (=Akkordeon) 
bei. Die informative Moderati-
on hatte erneut Birte Darnho-
fer übernommen einige Passa-
gen sogar in in Plattdeutsch. 
Beim gewählten Repertoire 
wurde Kurs genommen zu ver-
schiedenen Schauplätzen, an 
denen sich die dargebotenen 
Kompositionen „verorten“ las-
sen. So stand Bad Segeberg 
als geografischer Aufhänger 
für den gefälligen Winnetou-
Soundtrack auf der Route. Mit 
einem gelungenen Medley be-
rühmter Beatle Songs erinner-
te das Orchester daran, dass 
die Pilzköpfe in Sankt Pauli den 
Grundstein ihrer Weltkarriere 
gelegt hatten. Ein anspruchs-
voller Höhepunkt, der mit Bra-
vour gemeistert wurde, stellte 
die sinfonische Dichtung von 
Guido Rennert (2016) unter 

dem Titel „Hamburg – Das Tor 
zur Welt“ dar. Darin wird in 13 
eindringlichen Klangbildern 
ein historischer Bogen über 
das wechselvolle Schicksal der 
„freien und Hansestadt Ham-
burg“ gespannt, vom Mittel-
alter bis heute. Akustisch und 
optisch ein weiteres Highlight 
zum Schluss: Mit grauer Alt-
Rocker-Perücke entführte Ru-
derisch zum W.O.A. (Wacken 
Open Air). Voller, raumfüllen-
der Bläsersound aus allen Re-
gistern brachte die legendär-
en Songs u.a. von AC/DC und 
Deep Purple laut und wirkungs-
voll zur Entfaltung. 

Die konzertante Reiseempfeh-
lung in den hohen Norden je-
denfalls, natürlich mit der obli-
gatorischen Verlängerung, 
sprich Zugabe, ist trefflich ge-
lungen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

„Der echte Norden“ und mehr (Meer) 
Musikverein Sankt Andreas überzeugt bei gut besuchtem Themenkonzert im 
Bürgerhaus
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Ihre Wertstücke in den besten Händen
Möchten Sie Ihr Altgold – ganz gleich ob Schmuck, Zahngold, 

Bruchgold, Münzen oder Barren – zu fairen Konditionen ver-
kaufen? Wir begleiten Sie mit Fachwissen, Transparenz und 
Vertrauen, denn Goldankauf ist Vertrauenssache. Kontaktieren 

Sie uns telefonisch oder schauen Sie persönlich vorbei – wir nehmen 
uns Zeit für Ihre Anliegen und beantworten all Ihre Fragen.

Unsere Beratung ist selbstverständlich unverbindlich und kostenlos.

Unsere Filiale ist Montag bis Samstag 
für Sie geöffnet:

Mo.-Fr.: 10.00–17.00 Uhr • Sa.: 10.00–14.00 Uhr 
und nach Terminvereinbarung

Jetzt auch 
Ankauf von alten Münzen 

& Scheinen 

Reparaturarbeiten von 
Schmuck aller Art!

Untere Hauptstraße 4 • 85386 Eching • 089 95731162 • www.gold-stueberl-eching.de

– BARES FÜR WAHRES –

Wertgegenstände 
mitbringen

Bringen Sie Ihren Gold-
schmuck, Zahngold oder 
andere kostbare Stücke 
persönlich zu uns.

1.

Exakte 
Gewichtsmessung

Vor Ort erfassen wir das 
Gewicht mit einer geeich-
ten Präzisionswaage – zu-
verlässig und genau.

2.

Professionelle 
Echtheitsanalyse

Wir bestimmen den 
Feingehalt Ihres Goldes 
anhand der Punzen sowie 
durch bewährte Prüfme-
thoden.

3.

Transparente 
Preisberechnung

Auf Grundlage der aktu-
ellen Goldkurse erstellen 
wir ein faires und nach-
vollziehbares Angebot für 
Ihr Altgold.

4.

Jetzt Gold 
in Geld 

umwandeln.

Profitieren Sie vom 
hohen Goldpreis!

Machen Sie Ihre Antiquitäten zu Bargeld!

Wir kaufen zum Rekordkurs!

Unsere Experten von Bares für Wahres sind vor Ort. 
Lassen Sie Ihren Schmuck/Wertstück bewerten:

 · Ringe & Ketten
 · Goldschmuck
 · Altgold
 · Bruchgold & Weissgold
 · Zahngold (auch mit Zahn)
 · Silber
 · Silberbesteck

 · Nähmaschinen
 · Antiquitäten aller Art
 · Silberschmuck
 · Bernstein
 · Münzen
 · Platin
 · Zinn 

 · Uhren aller Art
 · Diamanten
 · Modeschmuck
 · Hist. Trachtenschmuck
 · Marken-Handtaschen
 · Alte Gemälde
 · Trachten

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES in Eching.
Lassen Sie Ihren Schmuck bewerten!

Unsere Experten von BARES FÜR WAHRES 
sind für Sie in Eching!

! !

Mo. 09.02.| Di. 10.02. | Mi. 11.02. | u. n. Vereinbarung

179,-

Ankauf von Lederjacken
(nur in Verbindung mit Goldschmuck)

- - ANKAUFSTAGE - - - 

349,99 €349,99 €
pro Gramm

Wir zahlen 
bis zu 

349,99€
pro Gramm

für Markenschmuck

– Seit über 30 Jahren familiengeführt: Ihr Spezialist für Gold, Silber und Wertgegenstände –
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SITZUNG VOM 28.04.2026
Aus dem Echinger Gemeinderat und seinen Ausschüssen, berichtet von Ulrike Wilms

Letzte Gemeinderatssitzung  
der Wahlperiode 2020−2026 am 28. April

Offizielle Verabschiedung von 16 Gemeinderäten und 
Bürgermeister 

Zwei Drittel des Echinger Gemeinderates, nämlich 16 von 24 
Ratsvertretern und Bürgermeister Sebastian Thaler, sind in 
der nächsten Amtsperiode (2026-2032) ab dem 1. Mai nicht 
mehr dabei, entweder, weil sie die Wiederwahl nicht ge-
schafft haben oder aber nicht mehr angetreten sind.

Letzteres galt allen voran für die beiden am längsten gedien-
ten und ältesten Gemeinderäte, CSU-Fraktionssprecher Georg 
Bartl, der dem Gremium ohne Unterbrechung drei Jahrzehn-
te lang angehörte und dem einzigen FDPler Heinz Müller- 
Saala (FDP), der es in drei Gemeinderats-Etappen (1990 – 
1996, 2008 – 2014, 2020 – 2026) auf 18 Jahre gebracht hatte. 
Beide erhielten neben Wein und Urkunde, wie die 14 weiteren 
ausscheidenden Räte, zusätzlich einen bayerischen Porzellan-
löwen mit Echinger Wappen, anerkennende Worte vom noch-
amtierenden Gemeindeoberhaupt für ihr Engagement und 
ebensolchen Applaus von den Ratskollegen.

Reihum fanden Vertreter aller Fraktionen einige persönliche Ab-
schiedsworte. Es seien ereignisreiche, spannende, teilweise er-
schütternde, lehrreiche und erkenntnisreiche zwölf Jahre gewe-
sen, beschreibt die scheidende Gemeinderätin Siglinde Lebich 
(Grüne) ihre Amtszeit. SPD-Fraktionssprecher Herbert Hahner 
bilanzierte sechs Jahre mit vielen Turbulenzen, aber auch schö-
nen Seiten“ „Gehen sie’s mit Mut und Zuversicht an!“gab er den 
Nachfolgern einen Rat mit auf den Weg. Und Bartl bedankte sich 
bei allen, „die mich 30 Jahre lang ertragen haben“. 

Lediglich der abgewählte Bürgermeister Sebastian Thaler ging in 
Hinsicht auf versöhnliche Abschiedsworte und freundliche Worte 
leer aus. Er attestierte dem Gemeinderat in seiner kurzen Rück-
schau auf die vergangenen sechs Jahre mit so einschneidenden 
und folgeschweren Ereignissen wie Corona und dem Ukrainek-
rieg, dass er „die Zeit genutzt“ und „was bewegt habe“. Den 
Nachfolgern, dem neuen Gremium und seinem Amtsnachfolger, 
denen er alles Gute wünschte, könne „eine gesunde Gemeinde“ 
übergeben werden.

GEMEINDERAT 

Nächste Gemeinderatssitzung: 
Di. 23.06.2026, 18.30 Uhr, Sitzungssaal Rathaus

Gemeinderatsverabschiedung: Vorne von links nach rechts: Heinz Müller Saala (FDP – 18 Jahre mit Unterbrechungen, 3. Bürgermeister unter Joachim 
Enßlin), Axel Reiss (Grüne – 6 Jahre, Digitalbeauftragter und 4 Jahre 2. Bürgermeister), Lena Haussmann (Grüne – 6 Jahre), Gabriele Wucholt (SPD – 2 
Jahre) , Georg Bartl (CSU Fraktionssprecher – 30 Jahre), Leon Eckert (Grüne – 12 Jahre , aktuell 3. Bürgermeister), Thomas Kellerbauer (CSU – 12 Jahre, 3. 
Bürgermeister von 2016-2020); dahinter von links: Josef Riemensberger Junior (FW – 6 Jahre), Oliver Schlenker (FW -11 Jahre mit kurzer Unterbrechung) 
Michaela Holzer (BfE – 12 Jahre, Thomas Stüwe (FW – 6 Jahre) , Siglinde Lebich (Grüne- Fraktionssprecherin -12 Jahre), Markus Hiereth (ödp – 2 Jahre), 
Herbert Hahner (SPD-Fraktionssprecher und Sozialreferent - 9 Jahre) , Bürgermeister Sebastian Thaler (parteilos - 10 Jahre); es fehlen Esma Gelis (SPD – 4 
Jahre) und Kerstin Rehm (CSU – 9 Jahre mit Unterbrechungen)
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Ein Trauerfall stellt Hinterbliebene vor schwere Aufgaben.
Wir gehen gern gemeinsam mit Ihnen die ersten Schritte
in dieser schwersten Zeit.

Wir helfen Ihnen weiter.

08165 - 910 60
www.trauerhilfe-denk.de

„Vielen Dank,
   dass Sie mir in dieser
   schweren Zeit geholfen haben.“

Grüner Treffpunkt Pflanzentauschbörse

Vorbeischauen und mit-
bringen, tauschen, mit-
nehmen, sich austau-

schen und fachsimpeln hieß es 
auch in diesem Klimafrühling 
wieder bei der von der Orts-
gruppe der Grünen organisier-
ten kostenlosen Pflanzen-
tauschbörse am 3. Mai, bei der 
die Besucher überschüssige 
Setzlinge, Stauden oder Zim-
merpflanzen abgeben und sich 

im Gegenzug mit anderen 
Grünpflanzen versorgen konn-
ten. Dazu hatten sich die Ver-
anstalter als schattigen Platz im 
Grünen das Theatergärtchen 
am Bürgerhaus ausgesucht, 
das sich, sehr zu ihrer Freude, 
als gerne frequentierter Treff-
punkt für etliche Zimmer- , Bal-
konpflanzenfreunde und Hob-
bygärtner erwies. „Man darf 
auch nur was mitnehmen“ 

informierte und animierte 
Ortsvorsitzende und neue Ge-
meinderätin Ulrike Friedrich. 
So fanden verschiedene Kräu-
ter, aber auch Salat, Gemüse 
und vor allen Dingen unter-
schiedlichste Tomatensorten 
neue Besitzer. Und wer wollte, 
konnte auch sein botanisches 
Wissen teilen, beziehungswei-
se erweitern. „Das ist ein chi-
nesischer Geldbaum“ wurde 

etwa die Frage nach einer ro-
busten Zimmerpflanze aus dem 
vorhandenen Mitnahmesorti-
ment fachkundig beantwortet. 
„Damit lässt sich möglicher-
weise auch die Gemeindekasse 
verbessern“ – lautete die hu-
morvolle Entgegnung. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Kinderrechte  
vor Ort und weltweit 
Fairtrade-Gruppe präsentiert im  
Rathaus plakative Themenausstellung 

Wie ist es denn − lokal 
und global – um die 
Einhaltung dieser 

elementaren Kinderrechte be-
stellt?

Und was haben Kinderrechte 
mit Fairtrade zu tun?

Diese wichtigen Fragestel-
lungen „verpackte“ die Fair-
trade-Steuerungsgruppe im 
April in eine plakative The-
menausstellung mit dem Titel 
„Kinderrechte vor Ort umset-
zen“. Allesamt auf Staffeleien 
aufgestellt, waren insgesamt 
11 Graffity-Kunstwerke kürz-
lich die Hingucker im Foyer 
des Echinger Rathauses. Ent-
standen sind sie unter Pro-
jektleitung von Lehrerin Me-
ral Meindl im Schulzentrum 
Freising. Angehende Erzie-
her/innen haben sich mit den 
konkreten Inhalten von Kin-
derrechten künstlerisch und 
kritisch zugleich auseinander-
gesetzt und sie in ihren vielen 
Facetten sichtbar gemacht.  
Die Bild-Motive, wie beispiels-
weise eine filigrane Rose in 

einem martialischen Gewehr-
lauf, spielende Kinder auf ei-
ner blühenden Wiese, ein re-
genbogenbunter Schirm oder 
auch eine farbige Marionette, 
die von Fäden gezogen wird, 
sind besonders geeignet, die 
wichtigsten Aussagen indi-
viduell zu veranschaulichen, 
konkret etwa das Recht auf 
Schutz vor Krieg und vor jeder 
Art von Gewalt, das Recht zu 
spielen oder auch das Recht 
auf persönliche Entwicklung. 
Sie sprechen dabei auch eine 
emotionale Ebene beim Be-
trachter an. Es gilt einmal 
mehr die bekannte (Binsen-) 
Weisheit: Bilder sagen oft 
mehr als Worte. 

Bürgermeister Sebastian Tha-
ler dankte bei der Ausstel-
lungseröffnung, die von einem 
jungen Bläsertrio der Echinger 
Musikschule umrahmt wurde, 
Meral Meindl und der Fair-
trade-Gruppe für ihr Enga-
gement. „Ich freue mich da-
rüber, dass das Rathausfoyer 
als öffentlicher Raum gut ge-
nutzt wird“, so Thaler. So 

JETZT TERMIN SICHERN!
+49 (0) 8165 5081

Untere Hauptstr. 9
85386 Eching
Mo-Fr 8-13 Uhr und 14-18 Uhr

Abfluss-Service

089/317 44 88

Rohr-, Kanal, Dachrinnenreinigung
Hebeanlagenreinigung
TV-Kanal-Untersuchung
Wurzelentfernung
Tag + Nacht

•
•
•
•
•

Familienbetrieb
seit 1988!

Wir sind

24h
für Sie

persönlich
da!da!
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Die 10 wichtigsten Kinderrechte, basierend auf der 1989 
beschlossenen UN-Kinderrechtskonvention, garantieren 
weltweit für alle Minderjährigen (unter 18) Gleichheit, Ge-
sundheit, Bildung, Spiel, freie Meinungsäußerung, Schutz 
vor Gewalt/Ausbeutung, elterliche Fürsorge, Privatsphäre, 
Schutz auf der Flucht sowie Förderung bei Behinderung. 

Um Kinderrechte und Fairness ging 
es der Fairtrade-Steuerungsgruppe 
mit der von ihr initiierten 
künstlerischen Themenausstellung 
„Kinderrechte vor Ort“ im Foyer des 
Rathauses.
Auf dem Foto von links nach rechts: 
Gertrud Wucherpfennig, Fairtrade-
Gruppe, Lehrerin Meral Meindl, 
Projektleiterin der Ausstellung, Ines 
Mannseicher, Wirtschaftsförderin der 
Gemeinde und Mitglied Fairtrade-
Gruppe und Herbert Hahner, 
Fairtrade-Guppe und Gemeinderat. 

Bilder sagen mehr als Worte 

werde hier, ganz im Sinn der 
Gemeinde, eine Plattform 
nicht nur für Kunst geschaf-
fen, „sondern auch „Aufmerk-
samkeit für gesellschaftlich re-
levante Themen geweckt“. 

Als Sprecherin der Fairtrade-
Steuerungsgruppe machte 
Gertrud Wucherpfennig dar-
auf aufmerksam, dass es beim 
fairen Handel mit den Ländern 
des globalen Südens ganz 
zentral darum geht, „Kinder-
arbeit zu verhindern und ins-
gesamt menschenwürdige 
Lebensbedingungen zu schaf-
fen“. Meindl lud vor allem 
dazu ein, sich mit den Rechten 

junger Menschen auf kommu-
naler Ebene zu beschäftigen, 
sie hinsichtlich einer Mitspra-
che bei der Gestaltung einer 
kindgerechten Umgebung, 
bei Schutz, Sicherheit und 
Förderung mit einzubezie-
hen, etwa durch Kinder – und 
Jugendparlamente und reg-
te an, beispielsweise eine Be-
schwerdestelle für Kinder ein-
zurichten. 
Parallel zur Ausstellung erfolg-
te seitens der Fairtrade-Steue-
rungsgruppe noch die Einla-
dung zu einem Workshop zum 
Thema „Kinderrechte vor 
Ort“, die sich an Lehrer und 
das pädagogische Personal 
der Betreuungseinrichtungen 
in Eching richtete. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Neuwahlen gescheitert 
Fortbestand des Männergesang- 
vereins Harmonie gefährdet

Gescheitert ist der Män-
nergesangverein bei den 
Neuwahlen am 28. Ap-

ril bei der wichtigsten Persona-
lie, der Wahl eines neuen 1. Vor-
sitzenden. Damit steht der 103 
Jahre alte Traditionsverein und 
wichtige Kulturträger der Ge-
meinde vor einem existenziel-
len Problem: Es droht die Ver-
einsauflösung.
Das Problem hatte sich bereits 
vor zwei Jahren abgezeichnet, 
als sich der amtierende Vorstand 
Gerhard Sonntag zu einer aller-
allerletzten Amtszeit hat über-
reden lassen. Seither haben er 
und weitere Vereinsmitglieder 
intensiv und vergebens nach ei-
nem Nachfolger gesucht. Auch 
bei der Jahreshauptversamm-
lung im Saal des ASZ, die von 27 
Wahlberechtigten Vereinsmit-
gliedern besucht wurde, konnte 
trotz flammender Appelle keine 
Lösung, sprich kein neuer 1. Vor-
sitzender gefunden werden. Bei 
der Pro-Forma-Wahl, geleitet 
von Wolfgang Nagl, zeigten sich 
Stellvertreter Uli Hübner und 
Kassier Claus-Peter Käsemann 
grundsätzlich bereit, für eine 
weitere Amtszeit zu kandidie-
ren. Um formal handlungsfähig 
und als juristische Person rechts-
fähig zu sein, braucht es aller-
dings einen gewählten, beim 
Registergericht eingetragenen 
geschäftsführenden Vorstand, 

oder wie Sonntag es ausdrückte: 
„Einer muss den Hut aufhaben“. 
Der Jahresbericht 2025/26, letzt-
malig von Sonntag vorgelegt, 
zeigte das Bild eines unverän-
dert aktiven Vereins, mit Freude 
am gemeinsamen Singen und 
der Geselligkeit. Der Männer-
chor unter engagierter Chorlei-
tung von Aldo Brecke zählt 16 
Sänger in seinen Reihen, konn-
te sich bei einigen altersbeding-
ten Rückzügen und Todesfällen  
erfreulicherweise mit neuen Mit-
gliedern verstärken. 
Deshalb wollen Sonntag und sei-
ne Vorstandskollegen, die bis 
auf weiteres die Vereinsgeschäf-
te kommissarisch weiterführen, 
die Hoffnung nicht aufgeben, 
den Verein am Leben zu erhal-
ten: „Wir finden eine Lösung“ 
versucht Sonntag Optimismus 
zu verbreiten. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Gerhard Sonntag

Nachfolger 
dringend gesucht! 

Nach 12 Jahren als Vorsit-
zender wird dringend ein 
neuer Vorstand für den 
Männergesangverein Har-
monie gesucht, sonst droht 
nach 103 Jahren die Auflö-
sung des Traditionsvereins. 
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Trainiere für nur 

29,90 €
monatlich kündbar!

www.alphaclub-nf.de 08165 /  61010info@alphaclub-nf.de
Auweg 100
85375 Neufahrn

Padel (outdoor)
 Badminton
 Squash

Padel (outdoor)
 Badminton
 Squash

ALLES AN EINEM ORT FÜR DEIN ZIEL:

BEREITS BEI UNS:

Vielfältige Kurse
 Freihantelbereich
 Zirkeltraining
 Functional-Bereich
 Hyrox Area
 Cardio-Geräte
 Power Plate
 Kraftgeräte

Vielfältige Kurse
 Freihantelbereich
 Zirkeltraining
 Functional-Bereich
 Hyrox Area
 Cardio-Geräte
 Power Plate
 Kraftgeräte

E-Gym
 Sauna / Wellness
 Reformer Pilates
 Rabatt auf Ballsport
 Massageliege
 Getränkebar
 Duschen
 Parkplätze

E-Gym
 Sauna / Wellness
 Reformer Pilates
 Rabatt auf Ballsport
 Massageliege
 Getränkebar
 Duschen
 Parkplätze

DEINE ALL-IN-ONE-SPORTANLAGEDEINE ALL-IN-ONE-SPORTANLAGEDEINE ALL-IN-ONE-SPORTANLAGE   
IN NEUFAHRNIN NEUFAHRNIN NEUFAHRN

DEINE ALL-IN-ONE-SPORTANLAGE 
IN NEUFAHRN

PADEL 
(INDOOR)
PADEL 
(INDOOR)

PICKLEBALLPICKLEBALL

AB MITTE JUNIAB MITTE JUNI

BIS 07.06.2026!BIS 07.06.2026!
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Vom klassischen Sportbetrieb zur modernen All-in-One Anlage 
Wie Tobias Buschendorf den Alpha Club Neufahrn neu denkt

– PR-Anzeige –

Herr Buschendorf, die Anlage in Neufahrn 
gibt es seit 1985. Was haben Sie vorge-
funden, als Sie 2020 eingestiegen sind?
Ich bin mitten in der Corona-Pandemie ein-
gestiegen – in eine klassische Ballsportanla-
ge mit deutlichem Investitionsstau und stei-
genden Energiekosten. Es war schnell klar: 
Ein „Weiter so“ würde nicht funktionieren. 
Deshalb haben wir uns bewusst für eine 
konsequente Transformation entschieden.

Was war Ihre strategische Vision?
Unser Ziel war es, aus einer einzelnen 
Sportstätte eine integrierte Sportplattform 
zu entwickeln – also Fitness, Kurse, Racket-
sport und Wellness unter einem Dach zu 
vereinen. Gleichzeitig haben wir die Anla-
ge in eine zentrale Struktur mit mittlerweile 
12 weiteren Studios integriert, um Prozes-
se, Marketing und Verwaltung effizient zu 
bündeln. So konnten wir die Basis für die 
nächsten 30 bis 40 Jahre schaffen.

Wie präsentiert sich der Alpha Club heute?
Heute sprechen wir von einer der mo-
dernsten All-in-One Anlagen der Regi-
on. Auf über 4.000 Quadratmetern bieten 
wir ein ganzheitliches Trainings- und Be-
wegungserlebnis. Der Fokus liegt klar auf 
Vielfalt, Qualität und einer dauerhaft ho-
hen Auslastung.

Was macht Ihr Trainingsangebot besonders?
Wir verfügen über mehr als 1.500 Quad-
ratmeter Trainingsfläche, inklusive EGYM 
– also digitalisiertem, KI-gestütztem Trai-
ning. Dazu kommen Functional- und HY-
ROX-orientierte Bereiche sowie einer der 
größten Geräteparks der Region mit über 
13 Laufbändern und mehr als 14 Cross-
trainern.

Ein ganz wichtiger Punkt ist die Betreuung: 
Unsere Mitglieder werden dauerhaft von 
qualifizierten, lizenzierten Trainern beglei-
tet – und das als fester Bestandteil der Mit-
gliedschaft. Individuelle Einweisung, Trai-
ningssteuerung und persönliche Betreuung 
gehören bei uns zum Standard.

Und im Kursbereich?
Wir bieten über 40 Kurse pro Woche. Ein 
besonderes Highlight ist Reformer Pilates, 
das wir seit Dezember im Angebot haben 
– mit sehr hoher Nachfrage und nahezu 
vollständiger Auslastung.

Der Racketsport bleibt also erhalten?
Absolut – und wird sogar weiter ausge-
baut. Aktuell haben wir vier Squash-Courts, 
sechs Badmintonfelder und Indoor-Tisch-
tennis. Im Padel-Bereich haben wir bereits 
seit 2024 einen Outdoor-Court, der sehr 
stark angenommen wird – genau auf die-
ser Basis bauen wir jetzt weiter und erwei-
tern um zwei Double- und einen Single-In-
door-Court.
Ein entscheidender Vorteil wird dabei 
auch die Preisstruktur sein: Durch unse-
re bestehenden Flächen und die Integra-
tion in die Gesamtanlage können wir In-
door-Padel deutlich effizienter betreiben 
und werden die Plätze bewusst unter dem 
Preisniveau vieler klassischer Outdoor-An-
bieter anbieten.
Unser Ziel ist es, den Sport breiter zugäng-
lich zu machen und gleichzeitig eine dauer-
haft hohe Auslastung sicherzustellen.
Zusätzlich bauen wir zwei Pickleball-Courts 
auf – ein Trend aus den USA mit großem 
Entwicklungspotenzial.

Welche Rolle spielt der Bereich Regene-
ration?
Eine immer größere. Wir erweitern aktuell 
unsere Sauna- und Ruhebereiche und set-
zen gezielt auf Regeneration und Longevi-
ty. Für uns gehören Training und Erholung 
untrennbar zusammen.

Wie haben Sie diese Entwicklung finan-
ziert?
Seit 2020 haben wir im siebenstelligen Be-
reich investiert – vollständig aus eigener 
wirtschaftlicher Kraft. Erst durch den Er-
folg der letzten Jahre konnten wir wieder 
gezielt in die Substanz investieren und den 
bestehenden Investitionsstau auflösen.

Wir verfolgen bewusst einen unternehme-
rischen Ansatz: Alle Investitionen basieren 
auf nachhaltiger wirtschaftlicher Entwick-
lung. Das unterscheidet uns klar von Mo-
dellen, die stark von externen oder öffent-
lichen Mitteln abhängig sind.

Das klingt nach einer klaren Haltung.
Ja, absolut. Gerade im Sportbereich ist es 
entscheidend, dass vorhandene Ressour-
cen – insbesondere Flächen – effizient ge-
nutzt werden. Nur so entsteht langfristig 
ein echter Mehrwert für die Region.
Am Ende entscheidet nicht, wer etwas 
baut – sondern wer es dauerhaft erfolg-
reich betreiben kann.

Welche Verantwortung sehen Sie in der 
Region?
Wir unterstützen seit Jahren aktiv den loka-
len Sport, insbesondere im Jugendbereich 
– etwa im Fußball oder Volleyball. Das hat 
auch mit meiner eigenen sportlichen Ver-
gangenheit zu tun. Ich habe selbst vie-
le Jahre im Verein gespielt und weiß, wie 
wichtig diese Strukturen sind.
Mir ist es ein echtes Anliegen, Vereine zu 
unterstützen, die wertvolle Arbeit für jun-
ge Menschen leisten – gerade auch außer-
halb kommerzieller Angebote.

Sie betreiben ja nicht nur den Alpha Club?
Genau. Parallel entwickeln wir auch unsere 
Multifunktionsanlage in Miesbach weiter – 
den Sport- und Fitnesspark Miesbach. Dort 
bieten wir bereits heute Soccer, Tennis, 
Squash sowie ein Fitnessstudio mit über 
2.000 Quadratmetern, Kurse und Wellness 
an. Aktuell erweitern wir auch dort um eine 
Padelanlage.

Zum Abschluss: 
Wofür steht der Alpha Club?
Für uns ist Sport mehr als Training – er 
muss zugänglich, modern und erlebbar 
sein. Unser Ziel ist es, Menschen nachhaltig 
für Bewegung zu begeistern und die Anla-
ge kontinuierlich für kommende Generati-
onen weiterzuentwickeln.
Ganz persönlich spielt dabei auch mein 
Sohn Ludwig eine Rolle: Mein Anspruch ist, 
dass er hier aufwächst und die Anlage 
ganz selbstverständlich nutzt – vielleicht 
schon bald erste Trainingseinheiten beim 
Padel sammelt und spätestens mit 14 seine 
erste Fitnessmitgliedschaft bei uns hat. 
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Passend zum (Klima-)Früh-
ling, wurde am Freitag, 
24. April, zum kostenlo-

sen Kleidertausch eingeladen, 
der seit 2022 zwei Mal pro Jahr 
von der Fairtrade-Steuerungs-
gruppe organisiert wird. Punkt 
16 Uhr fiel der wörtliche Start-
schuss von Wirtschaftsförde-
rin Ines Mannseicher: „Herein-
spaziert, liebe Leute“. Über 40 
bereits wartende Besucher lie-
ßen sich das nicht zweimal sa-
gen. Es herrschte den ganzen 
Nachmittag über reger Pub-
likumsverkehr, darunter viele 
Stammkunden. Eine Dieters-
heimer Bürgerin dachte auch 
an die Bewohner der dortigen 
Flüchtlingsunterkunft und such-
te passende Frühjahrskleidung 
aus. Ein größeres Bekleidungs-
kontingent, das in die Ukraine 
gehen wird, konnte ebenfalls 
reichlich und sinnvoll bestückt 
werden. Zum gespendeten An-
gebot in neuer Rekordmenge 
gehörten überwiegend gut er-
haltene und sogar neuwertige 
Bekleidungsstücke, erstmals 
auch Handtaschen und Mode-
schmuck. Sogar eine eigene 

Faire (Klima-)Frühlings-  und Sommermode  
„von Kopf bis Fuß“ zu  m Nulltarif 

Große Auswahl  und großer Andrang beim 
Fairtrade- Kleide  rtausch im Rathaussaal

Großer Andrang herrschte im Sitzungssaal d  es Echinger Rathauses beim Kleidertausch der Fairtrade-Steuerungsgruppe.

Eine Hommage an alle Frauen 
„Female Sound“ von und mit dem  
Symphonischen Blasorchester Eching

Female Sound, übersetzt 
„weiblicher Klang“ laute-
te am Samstag, 19. April, 

das Motto des diesjährigen 
Frühjahrskonzerts des Sympho-
nischen Blasorchesters Eching 
in der Aula der Imma-Mack-Re-
alschule. Orchesterleiter Micha-
el Werner und seinem Ensemb-
le ging es darum, die Rolle von 
Frauen für die Musik und in der 
Musik zu würdigen und dem 
Publikum gleichzeitig einen un-
terhaltsamen Musikgenuss zu 
bieten. Beides gelang mit ei-
ner spannenden Auswahl, in 
der ein Bogen gespannt wurde 
von modernen Tondichtungen, 
auch aus Amerika und Fernost, 
über eingängig-gefällige Melo-
dien aus Filmmusik und Musical 
bis zum zarten, klassischen Lie-
beslied. Mit seiner humorvollen 
und informativen Moderation 
begleitete Werner durchs Pro-
gramm. 
Eröffnet wurde das Programm 
von erhabener Warte aus, näm-
lich von der offenen Gale-
rie des ersten Stocks mit der 
kraftvollen Fanfare der ame-
rikanischen Blasmusikkompo-
nistin Tara Islas aus dem Jahr 
2016. Es folgten faszinierende 

Kostproben asiatischen Ur-
sprungs mit hierzulande sicher 
ungewohnten und auch unbe-
kannten Werken des chinesi-
schen Komponisten Chen Li mit 
„Spring Festival“, einer lebhaf-
ten und traditionell-festlich an-
mutenden Komposition von zu 
Ehren des chinesischen Neu-
jahrsfeste, sowie Joe Hisaishis 
und Yukiko Nishimura aus Ja-
pan mit den Blasmusik-Werken 
von „Howl’s moving Castle“ 
und „Lyra“ aus der dreisätzigen 
Sinfonie „Summer Triangle“. 
Als Solistin konnte bei letztge-
nanntem Werk als Gast die erst 
18jährige Magdalena Maier auf 
dem Saxophon überzeugen. 
Mit der eindringlichen Tondich-
tung der amerikanischen Kom-
ponisten Julie Giroux „Crown 
of Thorns“ (2016) über die Pas-
sionszeit, nahm das Orchester 
das Auditorium musikalisch mit 
auf den Weg Jesu Christi vom 
letzten Abendmahl über Pro-
zession und Kreuzigung bis hin 
zur Himmelfahrt. 
Nach der Pause brachte das 
60köpfige Ensemble Musikstü-
cke zu Gehör, die explizit Frau-
en gewidmet waren, nämlich 
Eliza Doolittle, der fiktiven 

weiblichen Hauptperson aus 
dem weltberühmten Musical 
„My fair Lady“ und der histori-
schen Persönlichkeit der (er-
mordeten) Kaiserin Elisabeth 
von Österreich aus dem gleich-
namigen Musical. Ein kleines, 
schlichtes Liebeslied, das von 
Claude Debussys ursprünglich 
für Klavier geschriebene „The 
Girl with the Flaxen Hair“ ver-
breitete dank einer einfühlsa-
men Intonierung eine gefühl-
voll-romantische Stimmung, 
Beim zauberhaft-mitreißenden 
„Dance of Witches“ vermeinte 
die magisch-mythische Musik 
bei einem verführerischen He-
xentanz zu hören. Ein begeis-
tertes Publikum dankte den 
Musikern mit langanhaltendem 
Applaus. Der als Zugabe ge-
währte Sting-Hit „Every Little 
Thing She Does Is Magic“ war 
der perfekte Abschluss, sinn-
bildlich auch eine musikalischen 
Verbeugung vor allen Frauen, 
oder wie Michael Werner es 
ausdrückte: „Wir Männer lie-
ben die Frauen einfach, wir 
können nix dagegen tun.“ 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Faire (Klima-)Frühlings-  und Sommermode  
„von Kopf bis Fuß“ zu  m Nulltarif 

Große Auswahl  und großer Andrang beim 
Fairtrade- Kleide  rtausch im Rathaussaal

Großer Andrang herrschte im Sitzungssaal d  es Echinger Rathauses beim Kleidertausch der Fairtrade-Steuerungsgruppe.

Schuhabteilung konnte zusam-
mengestellt werden.
Mit dieser Idee des Shoppens 
als unentgeltliches Geben und 
Nehmen wollen die Fairtrad-
ler zu einem bewussteren Um-
gang mit gut erhaltener Beklei-
dung anregen: Wer Bekleidung 
tauscht, statt sie zu kaufen, 
handelt umweltbewusst, denn 
natürlich werden bei der Pro-
duktion von Bekleidung auch 
wertvolle Rohstoffe und sehr 
viel Energie verbraucht. Und, 
vor allem: Es lässt sich Geld 
sparen. Und das hat sich herum- 
gesprochen. 
Flankierend zum Kleidertausch 
und als Denkanstoß zeigte 
Klimabeiratsmitglied Gisela 
Duong unter dem Titel „Kau-
fen, kaufen, kaufen“ eine Do-
kumentation, die sich kritisch 
mit Einkaufs- und Konsumver-
halten auseinandersetzt. Auch 
Christine Samans nutzte den 
Kleidertausch als Aufhänger 
für ein von ihr initiiertes Projekt 
„Mode und Nachhaltigkeit – 
Bewusst kaufen im Internet“, 
das sich an Jugendliche rich-
tet und über die katastropale 

Verschwendung an fabrikneu-
er Garderobe und verheeren-
de Umweltbilanz durch Retou-
ren aufklärt – und Alternativen 
dazu aufzeigt. 
Das Fazit zum Schluss: Viel Lob 
für die Veranstalter/innen, der 
dringende Wunsch nach einer 
Wiederholung, was gerne zu-
gesagt wurde und eine weitere, 
erstaunliche Tatsache: Die An-
zahl der Teile, die keine Abneh-
mer gefunden hatte, war deut-
lich geringer als in den Vor- 
jahren, definitiv ein Zeichen für 
gute Qualität und wachsende 
Beliebtheit. Dazu trägt auch 
bei, „dass beim fairen Mode-
markt in Eching nichts auf dem 
Müll oder in Containern lan-
det“ wie die Fairtradler mit ih-
ren beiden Sprecherinnen Ger-
trud Wucherpfennig und Ulrike 
Wilms auf Anfrage immer wie-
der gerne Auskunft gaben. In 
diesem Jahr werden die Klei-
dungsstücke, die keine Abneh-
mer gefunden haben, ins Sozi-
alkaufhaus der Diakonia Mün- 
chen gebracht. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Energieverbrauch gewichtet kombiniert: 1,4 1/100 km und 22,7 kWh Strom/100 km. 
C02-Emissionen gewichtet kombiniert: 31 g/km. C02-Klasse: B. Kraftstoffverbrauch und 
CO,-Klasse bei entladener Batterie: 7,7 1/100 km. CO,-Klasse: F. Weitere Informationen zur 
elektrischen Reichweite, Energiekosten, KFZ-Steuer und C02-Kosten finden Sie unter 
www.mazda.de/Energieverbra uch. 
1) Ein Privat-Leasing-Angebot (Kilometer-Leasing) der Mazda Finance - einem Service der Santander Consumer Leasing GmbH 
(Leasinggeber), Santander-Platz 1, 41061 Mönchengladbach - für einen Mazda CX-60 e-Skyactiv PHEV Prime-Une 1 2,5 1 
Benziner+ Elektro 241 kW (327 PS) bei 379 € monatlicher Leasingrate, 4.500 € Leasing-Sonderzahlung, 48 Monaten Laufzeit 
und 15.000 km Laufleistung pro Jahr, zzgl. 1.090 € Überführungskosten, die von uns als Händler abgerechnet werden, und zzgl. 
Zulassungskosten. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 30.06.2026 für Privatkunden und ist nicht mit anderen 
Nachlässen/Aktionen kombinierbar. Wenn Sie die individuellen Voraussetzungen erfüllen, erstattet Ihnen die staatliche E-Auto­
Förderung die Leasing-Sonderzahlung ganz oder teilweise. Detailinformationen unter: https:/ /www.bundesregierung.de/breg­
d e / a ktu e 11 es/ e-a uto-foe rde rprogra mm-2403088. 

2) Die E-Auto-Förderung in Höhe von bis zu 6.000 € für Elektrofahrzeuge bzw. bis zu 4.500 € für Plug-in Hybridfahrzeuge stellt 
den maximalen staatlichen Zuschuss dar. Gültig für Privatkunden bei Kauf eines PKW-Neuwagens und Vorliegen der 
individuellen Fördervoraussetzungen. Detailinformationen unter: 
https: / / www. b und es u mwe ltm in iste ri um.de /foe rd eru ng/fra gen-und-antworten-zu r-e-a uto-foe rd e ru ng. 

3) 6 Jahre Garantie gemäß den Mazda Garantiebedingungen. Mehr Informationen finden Sie unter www.mazda.de/garantie. 

Beispielfotos von Fahrzeugen der jeweiligen Baureihe, die Ausstattungsmerkmale der abgebildeten Fahrzeuge sind nicht 
Bestandteil des Angebotes. 

SEIT 50 JAHREN. 
VON MENSCH ZU MENSCH. 

Auto Saurer GmbH - Galgenbachweg 24 - 85375 Neufahrn - Tel. 08165 94875-0 - www.saurer.de ·11@/saurer.de 

Wir sorgen für 
Deine Energie.

Faire Preise für Freising  
und das Umland.

100 % Ökostrom.

www.freisinger-stadtwerke.de
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•  Automobil An- und Verkauf
  Neu- Jahres- und Gebrauchtwagen
•  HU & AU jeden Mittwoch & Donnerstag
•  Reparatur & Service aller Marken
•  Unfallgutachten im Haus ohne Anmeldung

Frühlings-Check

ty
pe

no
ffe

ne
 &

 ve
rtr

ag
sf

re
ie

Ma
zd

a &
 M

its
ub

is
hi

 W
er

ks
ta

tt

Jetzt
Auto Soucek · Inh. Miroslav Soucek
Goethestraße 4 · 85386 Eching · Tel. 089 3192855
www.autohaus-soucek.de
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– PR-Anzeige –

Ihre Apothekerin 
Bettina Colombo-Egerer
Naturheilverfahren und Homöopathie, 
Ernährungsberatung

Liebe Leser,

Haben Sie gewusst, dass Sie sich 
selbst in unseren Breitengraden 
nur ca. 10 Minuten ungeschützt in 
der Sonne aufhalten dürfen, ohne 
dass Ihre Haut Schaden nimmt? 
Selbst wenn Sie noch keinen Son-
nenbrand merken, dringt doch die 
UV-Strahlung in tiefere Hautschich-
ten und verursacht dortbleibende 
Schäden, die sich nicht nur in tiefe-
ren Falten zeigen sondern auch zu 
Hautkrebs führen können. 

Gottseidank können Sie mit guten 
Sonnenschutzprodukten vorbeu-
gen! Wichtig dabei ist, dass Sie ei-
nen hohen Schutzfaktor wählen – 
auch dann werden Sie braun, aber 

die Bräune ist dauerhafter und ge-
sünder – und sich unbedingt reich-
lich eincremen. Die meisten Men-
schen nehmen viel zu wenig und 
sorgen damit für keinen ausrei-
chenden Schutz! Auch bei was-
serfesten Produkten sollte nach 
dem Baden nachgecremt werden, 
denn beim Abtrocknen bleibt der 
Sonnenschutz im Handtuch hän-
gen. Auch Schwitzen zerstört den 
Schutzfi lm, deshalb heißt es, ca. 
alle 2 Stunden „cremen“!

 Wir helfen Ihnen bei der Auswahl 
des geeigneten Mittels, denn es 
gibt die unterschiedlichsten Pro-
dukte – angefangen bei denen 
für Kinder bis zu speziellen für Al-
lergiker. In der Apotheke fi nden 

Sie auch vorbeugende Mittel und 
„Rettungsmaßnahmen“, wenn es 
Sie doch erwischt hat und Sie Ähn-
lichkeit mit einem gekochten Krebs 
entwickeln!

Dazu ein Tipp aus der 
Naturheilkunde: 

Schüssler-Salz 
Nr.3 Ferrum 
phosphor i -
cum D12 Tab-
l e t t e n  i m 
Akutfall alle 
15min eine 
Tablette im 

Mund zergehen lassen, später 
dann alle 1-2 Stunden – und zu-
sätzlich die Nr.3 als Salbe oder Lo-
tion auftragen.

Bleiben Sie fi t und vital mit Ihrer 
St.Georg-Apotheke  – bei uns gibt 
es die gute Beratung gratis!

Die Frühlingssonne lockt nach draußen

für Blutdruckmessgeräte am Dienstag 16.06.2026

Eine regelmäßige Überprüfung Ihres 
Blutdruckmessgerätes ist wichtig für eine 
zuverlässige Wiedergabe der Werte und 
eine gezielte Behandlung.

Für € 10,- lassen wir alle handelsüblichen 
Blutdruckmessgeräte prüfen!  
Rechtzeitig anmelden.

Prüftag

Sicher  
messen!

Schlesierstr. 4-6 • 85386 Eching

Tel: 089/31904930
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Einen großartigen Beitrag 
für das kenianische Schuh- 
und Schulprojekt leiste-

te kürzlich auch die Echinger 
Grundschule an der Nelken-
straße. Alle 480 Schulkinder 
der Klassen eins bis vier wa-
ren pünktlich um 8 Uhr zusam-
men mit ihren Lehrkräften in der 
Turnhalle – und als Ehrengast 
Andi Starek persönlich, der auch 
den Startschuss gab. Da musste 
ein internationaler Countdown 
auf Englisch her „Ten, nine, 
eight…“ , denn es gab sogar 
eine Live-Schalte nach Kenia!
Jahrgangsweise drehen die 
Schüler Runde um Runde auf ei-
nem Parcours. Mit vollem Ein-
satz, viel Energie und noch mehr 
Begeisterung geben sie richtig 
Gas. An einer zentralen Station 

werden die gelaufenen Runden 
festgehalten. Zur motivieren-
den Wirkung tragen sicherlich 
die fetzigen Schlawindl-Lieder 
und auch Andi Starek persönlich 
bei, der immer wieder anfeuert. 
„Die Kinder sind unfassbar viel 
gelaufen“, staunte Schulleiterin 
Martina Schröder, ebenso wie 
das Kollegium und die Sponso-
ren der bewegenden Benefiz-
Aktion: Pro Runde geben Eltern, 
Freunde oder Nachbarn einen 
vorher vereinbarten Betrag. 
„Die meisten Kinder haben über 
30 Runden geschafft, und eini-
ge sogar bis zu 60“ bilanziert 
Schröder. Das dabei eingenom-
mene Spendengeld ist gegen-
wärtig noch nicht vollständig 
ausgezählt, „aber es sind sicher 
deutlich über 11  000 Euro“, 

so die Rektorin. Ein richtig tol-
les Beispiel dafür, was man mit 
großem Teamgeist und viel Herz 
gemeinsam bewegen kann. 
Übergeben werden soll die 
Spende beim Schulfest am  
12. Juni. Doch damit wird die 
Verbindung auf Wunsch des 
Echinger Lehrerkollegiums zwi-
schen deutschen und afri- 

kanischen Schulkindern nicht 
abreißen. Starek übernimmt es, 
eine direkte Verbindung und 
Partnerschaft zwischen der 
Grundschule an der Nelken-
straße und der kenianischen 
Schule Kia Mav herzustellen. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.
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Nr.3 Ferrum 
phosphor i -
cum D12 Tab-
l e t t e n  i m 
Akutfall alle 
15min eine 
Tablette im 

Mund zergehen lassen, später 
dann alle 1-2 Stunden – und zu-
sätzlich die Nr.3 als Salbe oder Lo-
tion auftragen.

Bleiben Sie fi t und vital mit Ihrer 
St.Georg-Apotheke  – bei uns gibt 
es die gute Beratung gratis!

Die Frühlingssonne lockt nach draußen

für Blutdruckmessgeräte am Dienstag 16.06.2026

Eine regelmäßige Überprüfung Ihres 
Blutdruckmessgerätes ist wichtig für eine 
zuverlässige Wiedergabe der Werte und 
eine gezielte Behandlung.

Für € 10,- lassen wir alle handelsüblichen 
Blutdruckmessgeräte prüfen!  
Rechtzeitig anmelden.

Prüftag

Sicher  
messen!

Schlesierstr. 4-6 • 85386 Eching

Tel: 089/31904930

Der Eichenrieder Musikers Andi Starek, vielen bekannt 
durch seine Kinderrockband „Schlawindl“ – bringt Kinder 
in Bewegung, und das für einen richtig guten Zweck: Mit 
seinen Spendenläufen unter dem Motto „Kinder laufen für 
Kinder“ sammelt er Geld, um Schulkindern in Kenia Schu-
he zu ermöglichen.

Zum Hintergrund: Auf einem Plakat in der Aula hat Lehre-
rin Carola Brehmer übersichtlich alle wichtigen Fakten zum 
Benefiz-Projekt zusammengefasst.

Der Alltag afrikanischer Kinder ist hart, wie die Schlawindl-
Musiker persönlich erlebt haben. Vielfach können sich ihre 
Eltern keine Schuhe leisten. Unzählige Schüler müssen ihre 
oft kilometerlangen Schulwege barfuß zurücklegen, sind 
dabei spitzen Steinen, Dornen und sogar Schlangenbissen 
ausgesetzt. Genau hier setzt die Initiative „Schlawindl Glo-
bal“ an. Schon mit acht Euro kann ein Paar stabiler Leder-
schuhe, es gibt sogar unterschiedliche Modelle für Mäd-
chen und Jungen, in sorgfältiger Handarbeit und guter 
Qualität finanziert werden. Das Besondere daran: Sie wer-
den vor Ort produziert und direkt ausgehändigt. Darum 
kümmert sich Andi Starek persönlich und reist selbst nach 
Kenia zur Spendenübergabe. 

„Wir laufen für Schuhe“: Tolle Benefiz-Aktion in der Grundschule an der Nelkenstraße 

Echinger Schüler unterstützen mit Spendenlauf  
nachhaltiges Projekt in Kenia
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Wir sind Ihr kompetenter
Partner vor Ort. 
Sprechen Sie mit uns!

Beleuchtung
E-Sicherheit
E-Automation
Ladestationen
Photovoltaik
Rauchmelder
KundendienstKundendienst
uvm.

Neuwahlen und  
bevorstehendes Jubiläum 
Musikschulförderverein seit fast  
30 Jahre erfolgreicher  
„Wünsche-Erfüller“ der Musikschule

Bei den turnusmäßigen Neu-
wahlen des Musikschulför-
dervereins bleibt das alte, 

sprich bewährte Vorstandsquar-
tett für (mindestens) zwei wei-
tere Jahre im Ehrenamt:  Die 
Versammlung bestätigte mit 
großem Applaus Gründungs-
vorsitzende Sybille Schmidtchen 
und ihren  „ständiger Stellver-
treter“ Werner Pichl unisono an 
der Vereinsspitze des 75 Mitglie-
der zählenden Vereins. Desglei-
chen standen erfreulicherweise 
Schriftführerin Sabine Reichardt 
und Schatzmeister Günter Det-
loff ebenfalls für eine Amtsver-
längerung zur Verfügung.
Seit seiner Gründung 1997 hat 
sich der gemeinnützige Ver-
ein die „Förderung von Bildung 
und Erziehung durch Unterstüt-
zung der Musikschule Eching“  
auf seine Fahnen geschrieben 
hat. Damit ist er seit fast 30 Jah-
ren als „Wünsche-Erfüller“  in 
Erscheinung getreten.  Einem 
überaus engagierten Vorstand-
steam und weiteren Aktiven ge-
lang es, durch Mitgliedsbeiträ-
ge, verschiedene Aktionen wie 
dem jährlichen Lucia-Singen 
und Spenden, unter anderem 
bei Konzerten, aber auch von 
privaten Sponsoren, eine stolze 
Summe von rund 120 000 Euro 
zu erlösen. Diese konnten zur 
Anschaffung von Instrumenten 
sowie Licht- und Tontechnik so-
wie Ausstattungsgegenständen 
für den Unterricht und öffent-
liche Auftritte genutzt werden, 

die nicht durch den Haushalt der 
kommunalen Einrichtung abge-
deckt waren.
Wie Schmidtchen in ihrem Re-
chenschaftsbericht für das ver-
gangene Jahr darlegte, konnten 
2025 zirka 3000 Euro an Spen-
dengeldern generiert werden. 
Dank der Musikschulförderer 
angeschafft wurden ein Com-
boverstärker für E-Gitarre, ein 
Yamaha-Keyboard sowie ein 
Aktiv-Subwoofer-System (eine 
spezielle Lautsprecheranlage zur 
Wiedergabe tiefer Frequenzen, 
auch Bass-Boxen genannt, die in 
Kombination mit anderen Laut-
sprechern für eine verbesserte 
Tonqualität sorgen).  
Aktuell in Angriff genommen hat 
der Förderverein einen „Info-Fly-
er in eigener Sache“, um zum 
Vereinsbeitritt oder auch zum 
Spenden für die wichtige  För-
derung der Nachwuchsarbeit 
und des gesamten Kulturschaf-
fens der Musikschule zu werben. 
Und da ja bekanntlich große 
oder auch „runde“ Sachen wie 
Jubiläen ihre Schatten voraus-
werfen, „haben wir natürlich 
auch schon das 30jährige Beste-
hen des Fördervereins im Fo-
kus“, so Schmidtchen und ver-
rät:  „Dieses Jubiläum wollen wir 
traditionsgemäß wieder mit ei-
nem Weinfest im Herbst bege-
hen“ – natürlich gemeinsam mit 
Gästen und der Musikschulfami-
lie. 

Für Sie berichtete Ulrike Wilms.

Das wieder gewählte Vorstandsquartett des Musikschulfördervereins bilden 
(v. li.) Schriftführerin Sabine Reichhard, Schatzmeister Günter Dettloff,  
2. Vorstand Werner Pichl und  1. Voritzende Sybille Schmidtchen
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Die mit (EE) gekennzeichneten 
Artikel und Fotos sind eingesen-
dete Berichte, die unter der aus-
schließlichen Verantwortung des 
der Redaktion bekannten Verfas-
sers veröffentlicht werden.
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an alle Haushalte in Eching, Deu-
tenhausen, Dietersheim, Günzen-
hausen, Hollern, Ottenburg (Wer-
beverbote werden berücksichtigt!) 
sowie zahlreiche Geschäfte im 
Gemeindegebiet

· �Auf www.echinger-echo.de wer-
den viele Beiträge mit weiteren Fo-
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· �Artikel erscheinen unter der aus-
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gekennzeichneten Verfasser und 
stellen nicht in jedem Fall die Mei-
nung des Verlages dar.

· �Leserbriefe stellen die Meinung des 
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bzw. Kürzung von Leserbriefen be-
hält sich der Herausgeber vor.
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Hauptwörtern die männliche Form 
verwendet, es sei denn der Autor 
berücksichtigt eine entsprechen-
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Entsprechende Begriffe gelten 
im Sinne der Gleichbehandlung 
grundsätzlich für alle Geschlechter. 
Die verkürzte Sprachform hat nur 
redaktionelle Gründe und beinhal-
tet keine Wertung. 

· �Für unverlangte Einsendungen von 
Fotos und Texten sowie die Richtig
keit der Angaben übernimmt der 
Herausgeber keine Gewähr.

· �Nachdrucke, auch auszugsweise, so-
wie Übernahme vom Verlag gestal-
teter Anzeigen nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers.

Feuerwehr | Rettungsdienst ...........................................................................112
Polizei .........................................................................................................................................................................110
Polizeiinspektion Neufahrn.....................................................................................08165 9510-0

Giftnotruf München ............................................................................................................ 089 19240
Ärztlicher Bereitschaftsdienst....................................................................................... 116 117 

Apothekennotdienst-Hotline......................................................................0800 0022833
	 www.apotheken.de/notdienste | vom Handy 22833 

Apotheken in Eching:
St. Georg-Apotheke, Schlesierstr. 4-6......................................................................089 31904930
Flora-Apotheke (EHO), Bahnhofstr. 4 B.....................................................................089 3194055

Zahnärztlicher Notdienst ......................................................................................089 7233093
	 www.notdienst-zahn.de

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich ....116 016

Krisendienst Bayern (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............... 0800 655 3000
Wohnortnahe Hilfe in seelischer Not | www.krisendienst-psychiatrie.de

Nummer gegen Kummer | www.nummergegenkummer.de

· Kinder- und Jugendtelefon (Mo-Sa 14-20 Uhr) | unentgeltlich........... 116 111
· Elterntelefon (Mo-Fr 9-17, Di/Do 9-19 Uhr) | unentgeltlich............ 0800 1110550

Katholische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich............. 0800 1110222
Evangelische Telefonseelsorge (tägl. 24 Std.) | unentgeltlich........  0800 1110111

Anonyme Alkoholiker.................................................................. 030 206298212

Tiernotruf – Britta Leupold Gerbl, Eching  
24-Std.-Notdienst, auch per WhatsApp erreichbar..................0177 4953487

Tiernotruf – Tierklinik Ismaning  
24-Std.-Notdienst, Oskar-Messter-Str.6....................................................089 54045640 

Erdgas | Bereitschaftsdienst ESB.............................................................................. 08122 97790

Fernwärme | Störungsmeldung WSG............................................................ 089 51469666

Strom | Störungsmeldung E.ON AG............................................................  0941 28003366

Wasser | Zweckverband Freising-Süd............................................................. 08165 954298

NOTRUF

www.echinger-echo.de

Aktuelle Informationen 
& Veranstaltungen

Fischzucht &
Feinkost aus Eching

• Fisch aus eigener Zucht
• täglich frisch, geräuchert, fertig gewürzt
• Fisch-Feinkost

Anton Kurz
Am Forellenbach 1 · 85386 Eching b. Freising
Tel. 08133 / 64 67 · www.forellenhof-nadler.de

ÖZ: Mi.: 8.00 - 12.00 | Do./Fr.: 8.00 - 12.00 u. 13.30 - 17.00 Uhr | Sa.: 8.00 - 12.00 Uhr 
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089  710 409 117  

oberschleissheim@conceptbau.de
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VERKAUFSSTART  
WEITERER WOHNUNGEN

Wir schenken Ihnen 5.000 € pro Zimmer  
beim Erwerb Ihrer neuen Eigentumswohnung *

Kaufpreise ab 7.550 €/m2

* Aktionszeitraum bis 31. Mai 2026. Zwischenverkauf und Änderungen vorbehalten.

KfW-55- 

Förderung 

möglich!


